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Mit dieser Ausgabe können Sie Bielefelds Tierwelt aus neuen Blick- 
winkeln entdecken. Im Tierpark Olderdissen wohnen viele einheimische  
Arten – hier kann man einen guten Einblick in das Leben von vielen  
Mitbewohnern wie z.B. Igeln, aber auch Dohlen bekommen. Dazu  
schauen wir in diesem Heft auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Tierparks über die Schulter. 

Wer Natur am liebsten aktiv erlebt, findet auf der Freizeitradroute  
„Bielefeld aufspüren!“ tolle und neu zu entdeckende Wege, die Natur-  
und Stadterlebnisse miteinander verbinden. Ebenfalls auf dem Programm: 
Tischtennis, Street-Soccer und Ballsport in der Freilufthalle.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen, Erkunden und Entdecken der 
vielfältigen sportlichen, kulturellen, familienfreundlichen und naturnahen 
Freizeitangebote unserer Stadt.

Bielefeld, im März 2026

Dr. Christiana Bauer,  
Oberbürgermeisterin

natur
erleben 
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 6:00 Uhr 
Der Tierpark öffnet: Cheftierpfleger Markus Hinker 
fährt mit dem Dienstfahrrad von Tor zu Tor, um den 
Park für die Besucherinnen und Besucher zu öffnen.

 7:00 Uhr 
Dienstbeginn: Markus Hinker prüft bei der Mor-
genbesprechung, ob alle da sind – alle bedeutet  
heute: sechs Fachkräfte, drei Auszubildende, ein 
„Bufdi“ (Bundesfreiwilligendienst) und drei Handwerker.

 7:20 Uhr 
Im Anschluss an die Morgenrunde strömen die 
Tierpfleger*innen in ihre Arbeitsbereiche. Ihr 
erstes Ziel: überprüfen, ob bei den Tieren al-
les in Ordnung ist. In der Futterküche herrscht 
reges Treiben: Das Gemüse für die pflanzen-
fressenden Tiere wird geschnitten. Auch das 
Fleisch wird vorbereitet. Nur montags ist bei 
den Carnivoren Fastentag.

 7:30 Uhr 
Im Sommer dürfen sich 
die Tiere über frisches 
Gras freuen. Handwerks-
vorarbeiter Thomas Düe 
fährt mit dem Traktor in-
klusive Mähwerk zu einer 
der benachbarten Wiesen 
und holt frisches Gras, um 
es zu den Grasablagepunkten im Tierpark zu 
bringen. Auszubildende Amelie Scheer hilft 
beim Abladen.

 8:00 Uhr 
Meldung aus dem Bärenrevier von Andrea Gün-
nemann: Die beiden Bären haben am Abend 
zuvor noch ein wenig gebuddelt. Thomas Düe 
kümmert sich sofort, die Stelle wieder aus-
zubessern. Solange er in der Anlage arbeitet, 
müssen sich die Bärinnen „Jojo“ und „Flocon“ 
noch etwas gedulden, bevor sie hinausdürfen. 

Ein frischer Sommer- 
morgen: Die Sonne ist  
um 5 Uhr aufgegangen,  
und im Heimat-Tierpark  
Olderdissen steht ein  
trockener und sonniger  
Tag bevor. Begleiten Sie  
das Team des Bielefelder  
Tierparks durch einen  
typischen Mittwoch  
im Juni.

 Ein Tag im 
      Bielefelder 
   Tierpark  

 Chronik aus 24 Stunden 
 Olderdissen 

Andrea Günnemann und Maren Walter nutzen 
die Zeit für ein „Medical Training“. Dieses Trai-
ning dient der Vorbereitung auf Tierarztbesuche. 

 8:30 Uhr 
Die Futterrunde startet: Die Tierpfleger*innen 
holen sich das vorbereitete Futter aus der Fut-
terküche und bringen es zu den Tieren. Bei der 
Fütterung in der Strandvögel-Anlage entdeckt 
Reviertierpfleger Sebastian Bleich Nachwuchs 
bei den Säbelschnäblern. Die Tiere scheinen 
sich sichtlich wohl in ihrer Voliere zu fühlen.

 9:30 Uhr 
Die Tierpfleger*innen kommen zu einer ge-
meinsamen Frühstückspause in der Unterkunft 
zusammen. Sie tauschen sich darüber aus, was 
am Morgen bislang passiert ist. 

7natur erleben  2026
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 10:00 Uhr 
Der Shop und die Tierpräparateausstellung 
öffnen für das Publikum. Zeitgleich steht die 
Schaufütterung bei den Wölfen an. Heute auf 
dem Speiseplan für die Fleischfresser: Schaf 
und Ziege.

 11:00 Uhr 
Die nächste öffentliche Fütterung beginnt: Ot-
ter Chris ist wie immer ein kleiner Star und be-
geistert die Zuschauer*innen. Seine Mitbewoh-
nerin Eli ist etwas schüchterner und hält sich 
im Hintergrund.

 12:00 Uhr 
Der Vertragstierarzt kommt zu einer Bespre-
chung vorbei. Er bringt die Ergebnisse der 
letzten Reihenkotuntersuchung mit. Vor eini-
gen Tagen hat er diese Routineuntersuchung 
durchgeführt, um die Tiere auf Wurmbefall zu 

kontrollieren. Das Ergebnis: Bei den Gämsen 
gibt es einen leichten Befall. Der Tierarzt hat 
daher bereits ein Medikament zur Behandlung 
mitgebracht und erklärt dem Team, wie es an-
zuwenden ist. Bei den Pfauen ist geplant, eines 
der Tiere an einen anderen Tierpark abzuge-
ben. Dafür werden die nächsten Schritte be-
sprochen: Welche Tests müssen durchgeführt 
werden? Wann wird die Wurmkur verabreicht?

 13:00 Uhr 
Zeit für die Mittagspause: Ein Mitarbeiter bringt 
Currywurst aus dem Gasthaus für alle mit. Eine 
Kollegin berichtet, dass der Busparkplatz heu-
te besonders voll ist. Mehr als zehn Reisebusse 
mit Schulklassen stehen auf dem Hof.

 13:45 Uhr 
Der Hufschmied Robin Bullermann kommt in 
den Tierpark. Alle sechs Wochen ist er vor Ort, 
um die Hufe der Ponys, Tarpane und Esel zu 
kontrollieren: Sind die Hufe gleichmäßig aus-
geschnitten, sodass die Gelenke gleichmäßig 
belastet werden? Wo es nötig ist, bearbeitet 
er die Hufe.

 14:30 Uhr 
Der  Nachmittag dient der Tierbeschäftigung: 
Die Auszubildenden halftern die Esel und un-
ternehmen mit ihnen eine Wanderung durch 
den Tierpark. Für die Bären wird gebastelt: Die 
Tierpflegerinnen befüllen Jutesäcke mit Futter – 

einmal süß mit belgischen Waffeln und einmal 
herzhaft mit Rehkeule. Die beiden Bärinnen sind 
nun damit beschäftigt, an das Futter in den Sä-
cken zu gelangen. Bei den Vielfraßen Jette und 
Svea hat das Tierpflegepersonal Curry in der 
Anlage verstreut. Das fordert ihre Sinne, und sie 
beschnuppern eifrig ihr Gehege. Das Rotwild 
beschäftigt sich mit dem Baumschnitt, den die 
Mitarbeitenden in die Anlage gelegt haben. Die 
Tiere knabbern an Rinde und Blättern.

 15:45 Uhr 
Dienstende: Für die meisten Tierpfleger*innen 
beginnt nun der wohlverdiente Feierabend.

 18:15 Uhr 
Der Spätdienst startet seine Abschlussrunde 
durch den Tierpark und kontrolliert, ob alles in 
Ordnung ist. 

 20:00 Uhr 
Die Bielefelder Berufsfeuerwehr bringt noch 
einen Waldkauz, der etwas benommen wirkt. 
Tierpfleger Markus Hinker nimmt ihn entgegen. 
Er bringt ihn in die Greifvogelaufnahmestation. 

 22:00 Uhr 
Im Tierpark sind die nachtaktiven Tiere zu hö-
ren: Sowohl die Rufe der beiden Luchsmänn-
chen als auch das Heulen der Wölfe schallen 
durch den Park. Der Sicherheitsdienst ver-
schließt die Zugangstore. Die Nacht legt sich 
über den Tierpark. uwb

 Der Hufschmied  
 kommt alles sechs 
 Wochen für die Ponys, 
 Tarpane und Esel 
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Schon lange ist der Sennefriedhof weit mehr als ein Bestattungs- und Trauerort.  
Die Bielefelder Bürgerinnen und Bürger schätzen die weitläufige Anlage als Ort  
zur ruhigen Erholung, nutzen seine Wege als Abkürzung auf dem Weg zur Schule  
oder zur Arbeit oder erkunden die Inschriften auf den zahlreichen interessanten  
und künstlerisch wertvollen Grabsteinen. Sogar als Kulisse für Hochzeitsfotos  
werden Teich und Alte Kapelle genutzt.

Denkmalschutz  
im grünen Bereich

 Sennefriedhof 
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Nun wurde die Bedeutung des Sennefriedhofs 
offiziell anerkannt, indem man etwa ein Drittel 
seiner Gesamtfläche als Gartendenkmal unter 
vorläufigen Denkmalschutz gestellt hat. Be-
reits seit 1986 stehen die Torgebäude und die 
Alte Kapelle als Baudenkmäler unter Schutz, 
2017 kam das Fachwerkhaus des ehemaligen 
Kutschergehöftes dazu. Nun folgen die Neue 
Kapelle, die Verwaltungsgebäude der Fried-
hofsverwaltung und des Krematoriums samt 
Toilettengebäude sowie das Eingangsgebäu-
de mit Blumenladen am Westeingang an der 
Windelsbleicher Straße.

Der gesamte alte Teil sowie die Hauptachse 
zwischen dem nördlichen Haupteingang und 
dem Westeingang werden zukünftig Denkmal-
status genießen. Die Denkmalbehörde würdigt 
die Anlage aus dem Jahr 1912 als herausragen-
des Beispiel für den damals revolutionären Typ 
des Waldfriedhofes. „Freiraumgestalterische 
Kreativität gepaart mit Naturverbundenheit 
und künstlerischer Freiheit hat einen beson-
deren, stimmungsvollen Ort geschaffen, der 
dem Gedenken und Erinnern an die Verstor-
benen einen würdigen Rahmen gibt“, so zu 
lesen in der gutachterlichen Stellungnahme.

Geplant wurde der Sennefriedhof durch den 
damaligen Stadtbaurat Friedrich Schultz und 
den Gartendirektor Paul Meyerkamp. Charak-
teristisch war der Wechsel zwischen natürlich 
anmutenden, unregelmäßig geformten Lich-
tungen, in die die Grabstätten gelegt wurden, 
und geometrisch-formal gestalteten Elemen-
ten wie beispielsweise Hauptallee und Rasen
achse. Diese Elemente sind auch heute noch 
deutlich erkennbar.

Vor allem das Wegesystem und die Anordnung 
der Grabstätten in von Gehölzen begrenzten 
Nischen sollen durch die Unterschutzstellung 
erhalten werden. Dabei wird der Friedhof na-
türlich weiterhin als Begräbnisstätte genutzt. 
Neuzeitliche Begräbnisformen müssen im 
Denkmalbereich allerdings besonders sorg-
fältig in den Bestand eingefügt werden. Dazu 
ist eine enge Zusammenarbeit mit der Denk-
malbehörde unerlässlich. Auch bei Renovie-
rungsarbeiten, zum Beispiel in den Kapellen, 
wird der Kontakt zu den Denkmalpflegern ge-
sucht, um die wertvolle Bausubstanz nicht zu 
gefährden.

„Freiraumgestalterische  
 Kreativität gepaart mit  
 Naturverbundenheit und  
 künstlerischer Freiheit.“ 

Großer Wert wurde bei der Planung des Sen-
nefriedhofes auf die gute handwerkliche Ge-
staltung der Grabmale gelegt. Dazu rief man 
extra einen Grabmalwettbewerb aus, dessen 
Ergebnisse in einer Broschüre veröffentlicht 
wurden. Als zunehmend wohlhabende Bie-

lefelder Bürger den Sennefriedhof entdeck-
ten, folgten zahlreiche Grabmale bekannter 
Künstler. Machen Sie sich selbst ein Bild und 
besuchen Sie den Sennefriedhof im Frühjahr 
zur Rhododendronblüte, im Sommer, um 
unter schattigen Bäumen zu verweilen, im 
Herbst zur Heideblüte oder im Winter, wenn 
der Schnee den Friedhof in ein weißes Para-
dies verwandelt.

UNSER T IPP
Friedhofsführung am 13. September 2026, 11-13 Uhr,  
Haupteingang Brackweder Straße 80
Sennefriedhof – Denkmalschutz im grünen Bereich 
Ein Rundgang durch Kunst und Geschichte:  
Silke Kroll und Martina Hollmann begleiten Sie auf einem  
informativen Spaziergang durch das Gartendenkmal.
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Verschiedene Touren zur Bielefelder Stadtge-
schichte bieten kulinarischen Genuss kombiniert 
mit einer Führung. Ob für Firmen, Vereine oder 
private Gruppen – Bielefeld bietet den idealen 
Rahmen für Ausflüge, Kongresse und Städtetrips. 
Jetzt die grüne Großstadt genussvoll entdecken!.

Weintour – Good Wines Only 
Bielefeld genussvoll: Die Weintour startet an 
der Sparrenburg und verbindet ausgewählte 
Weine, spannende Geschichten sowie kulina-
rische Kleinigkeiten zu einem besonderen Er-
lebnis. An drei Stationen probieren die Teilneh-
menden fünf edle Tropfen. Charmante Anekdo-
ten und ein geselliger Ausklang in der Altstadt 
machen die geführte Weintour zu einem unver-
gesslichen Abend voller Geschmack. 

Von Hof zu Hof –  
Genussradeln im Bielefelder Norden 
Die genussvolle Radtour führt durch die idylli-
sche Landschaft des Bielefelder Nordens. Auf 
rund 25 Kilometern warten malerische Höfe, 
regionale Spezialitäten und interessante Ge-
schichten. Unterwegs gibt es kurze Abstecher 
in Hofläden, kleine Kostproben und spannende 
Einblicke in Landwirtschaft und Regionalität. 
Eine Tour für alle, die Natur, Bewegung und (ku-
linarische) Entdeckungen verbinden möchten.

12 NEUES AUS DER STADTPARKLANDSCHAFT1212
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Mein Tipp:  
Calisthenics am Kesselbrink

Manchmal braucht man keine teure Mitglied­
schaft, um fit zu werden! Mein persönlicher  
Tipp ist das Training mit dem eigenen Körper­
gewicht, auch Calisthenics genannt, und zwar 
an einem unserer tollen Outdoor-Sportparks.
Besonders der Calisthenics Park am Kessel- 
brink ist ein echtes Highlight. Ich mag es, dort 
nach Feierabend vorbeizuschauen. Es ist toll  
zu sehen, wie sich dort Menschen treffen,  
sich gegenseitig motivieren und gemeinsam 
trainieren. Es ist ein ganz besonderes, kosten- 
loses Gemeinschaftsgefühl mitten in der Stadt.
Wenn der Weg zum Kesselbrink zu weit ist,  
keine Sorge: Bielefeld hat da noch mehr zu  
bieten! Es gibt weitere, gut ausgestattete  
Parks, beispielsweise am Bürgerpark in Ummeln, 
am Ententeich in Gadderbaum oder aber auch 
am Obersee. Viel Spaß dabei, die Parks selbst 
zu entdecken – vielleicht sehen wir uns ja schon 
bald am Kesselbrink und trainieren gemeinsam 
mit vielen anderen!

Okan Bulut 
Stadt Bielefeld | Sportamt

Exkurs:  
Bodendenkmale auf dem Sennefriedhof
Nicht ganz so offensichtlich, aber ebenfalls 
bedeutsam für die Siedlungsgeschichte des 
Raumes sind mehrere Bodendenkmäler, die 
im April 1986 in die Denkmalliste eingetragen 
wurden. Es handelt sich dabei um eine Gruppe 
von fünf Grabhügeln aus Sand, die in der älte-
ren vorrömischen Eisenzeit angelegt wurden. 
Einige dieser Hügel waren bereits beim Bau 
des Friedhofes bekannt, denn im Zeitungsar-
tikel zur Einweihung wurde erwähnt, dass Dr. 
Rudolf Stapenhorst seine Eröffnungsrede „auf 
einer Waldlichtung auf einem alten Hünengrab 
stehend“ gehalten hatte. Auf andere wurde 
man erst in den 1940er Jahren aufmerksam, 
als man beim Grabaushub Tonurnen fand. Bis 
dahin hatte man sie für gewöhnliche Dünen-
rücken gehalten. Beim Zaunbau am Nordrand 
des Sennefriedhofes fand man darüber hinaus 
ein Brandschüttungsgrab der späten vorrömi-
schen Eisenzeit. uwb

Bielefeld 
genussvoll 
entdecken

Kulinarische Spaziergänge auf vier Routen 
Begleitet von professionellen Tourguides füh-
ren die kulinarischen Entdeckungsrundgän-
ge auf verschiedenen Routen quer durch die 
Bielefelder City. Die Teilnehmenden erfahren 
Wissenswertes zur Stadtgeschichte und be-
kommen in drei aus-
gewählten Restau-
rants ein saisonales 
Drei-Gänge-Menü 
serviert. Es gibt vier 
Themenrouten: Ent-
lang des leinenen 
Fadens, durch die 
Altstadt, vom Spinn-
rad zur Stadtmauer 
und durch das Neu-
städter Viertel.

Alle Infos zu den Touren:  
www.bielefeld.jetzt/stadttouren

Entdecker-Karte 
Bielefeld entdecken und  
dabei clever sparen!
Von der freien Fahrt mit moBiel-Bussen, Stadt-
Bahnen und Nahverkehrszügen im Stadtge-
biet über eine Stadtführung oder Sparrenburg-
führung bis zum Besuch von zehn Museen in 
Bielefeld. Mit der Bielefelder Entdecker-Karte 
preisgünstig und bequem die grüne Großstadt 
am Teutoburger Wald entdecken – einen Tag 
oder drei Tage! 

Mehr Infos und Buchung
Tourist-Information in der Wissenswerkstadt
Bielefeld Marketing GmbH	
Wilhelmstraße 3 | 33602 Bielefeld
Tel. (0521) 55774-777
touristinfo@bielefeld-marketing.de 
www.bielefeld.jetzt
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 Naturpark TERRA.vita 

Ein großartiger 
Naturpark 

14

INFO
In unserem gedruckten Veranstaltungskalender 
stehen die mit Stempel gekennzeichneten Veran- 
staltungen ganz im Zeichen unseres Jubiläums 
oder wurden extra zu diesem Anlass konzipiert! 
Bestellt werden kann dieser im Shop unserer 
Website; im digitalen Kalender finden sich noch 
mehr Termine“
www.geopark-terravita.de
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•	Wir sorgen für Erlebnisse und nachhaltigen 
Tourismus, z.B. auf insgesamt 7000 km 
Erholungs- und Freizeitinfrastruktur

•	Wir helfen Verstehen, durch Umwelt- 
bildung, Kommunikation und Austausch

•	Wir schützen Natur und Geotope und 
leisten Landschaftspflege

•	Wir wertschätzen unsere Kulturlandschaft 
und engagieren uns für nachhaltige 
Regionalentwicklung und ein entspre- 
chendes Parkmanagement

Anstoßen mit einem echten 
Geopark-Produkt!
Ohne den 120 Mio. Jahre alten Buntsandstein 
der Teutoburger Südhänge in Bad Iburg wür-
den die Rebsorten Solaris und Blütenmuska-
teller hier nicht gedeihen. Aus diesen Trauben 
entstand der TERRA.secco – eine Jubiläums
edition anlässlich „25 Jahre Geopark“ in  
Kooperation mit dem Weinhof Brinkmann.  
Regionale Erdgeschichte zum Genießen!

REDAKTIONELLER BEITRAG

 …und seit 25 Jahren 
europäischer Geopark

Der Name TERRA.vita steht für Erde und Leben 
– und die (Erd-)Geschichte dahinter! Von die-
ser haben wir 300 Millionen Jahre zu bieten: 
auf über 1.500 km² im nördlichen Teutoburger 
Wald und dem Wiehengebirge, zwischen Bie-
lefeld und Herzlake und von Hörstel bis nach 
Porta Westfalica und im Osnabrücker Land.

Nicht nur als bereits 1962 gegründeter Natur-
park, sondern seit mittlerweile 25 Jahren erzäh-
len wir als europäischer Geopark unsere Erd-
geschichte(n) wovon uns unser geologisches 
Erbe bis heute berichtet. Wir laden zu unserem 
25-jährigen Bestehen als Geopark herzlich dazu 

ein, unsere gemeinsame Erdgeschichte zu ei-
nem eigenen Erlebnis zu machen! 

In Bielefeld geht das z.B. auf dem „Bergmanns-
weg Kirchdornberg“, dem „Grünfuchs-Pfad“ in 
Olderdissen oder auch indoor bei unserem Ko-
operationspartner, dem Naturkunde-Museum.

Dabei blicken wir weit in die Vergangenheit, 
um die heutigen Herausforderungen für unsere 
Gesellschaft wie die Klima- und Artenvielfalts-
krise zu verstehen und so die Zukunft unserer 
Region nachhaltig zu entwickeln. Aufgrund die-
ses Engagements und unserer geologischen 
Einzigartigkeit wurde unser Geopark zudem 
im Jahr 2015 von der UNESCO ausgezeichnet.

Was macht
eigentlich 
ein Natur-
und Geopark?

NÖRDLICHER TEUTOBURGER WALD,
WIEHENGEBIRGE, OSNABRÜCKER LAND E.V.

�����
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Seit jeher steht 
der Mensch
bei uns im

Mittelpunkt.
Eine große Marke setzt nicht nur im Markt Zeichen.
Wie wichtig uns der Mensch ist, erkennen Sie nicht nur an unserem Firmen-

logo. Der faire und verantwortungsvolle Umgang mit unseren Mitarbeitern, 

Kunden und  Geschäftspartnern war immer schon ein fester Bestandteil unserer 

Unternehmenskultur. Diesen Anspruch füllen wir gerne auch außerhalb unserer 

Werkstore mit Leben. In  Stiftungen, zahlreichen Projekten und Partnerschaften 

machen wir mit Herz und  Engagement deutlich, dass wir auch in Zukunft vor 

allem auf eins setzen: den Menschen.
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Dem wertvollsten Sammlungsobjekt 
des Naturkunde-Museums Bielefeld 
(namu) – Arminisaurus schuberti –  
wurde eine besondere Ehre zuteil.

Das Fossil des etwa 3 Meter langen und etwa 
180 Millionen Jahre alten Schwimmsauriers – 
gefunden in Bielefeld-Jöllenbeck – ist zusam-
men mit anderen westfälischen Schwimmsau-
riern zum Fossil des Jahres 2026 erkoren wor-
den. Diese Auszeichnung verleiht die Deutsche 
Paläontologische Gesellschaft jedes Jahr an 
besonders herausragende versteinerte Zeug-
nisse der Erdgeschichte.
Arminisaurus ist ein sogenannter Holotyp: Er 
ist das bisher einzige Exemplar einer bis da-
hin unbekannten Gattung von Schwimmsauri-
ern und damit weltweit als Referenzexemplar 
bedeutend.
Gezeigt werden kann der wertvolle Fund bis-
lang leider noch nicht. Die versteinerten Kno-
chen – rund 100 insgesamt – sind sehr zer-
brechlich und müssen vor Luftfeuchtigkeit 
geschützt werden. Sie liegen gut behütet im 
klimatisierten Sammlungsmagazin des namu. 
Das Team arbeitet an einer Lösung, damit Ar-
minisaurus möglichst bald in der Daueraus-
stellung standesgemäß in Szene gesetzt wer-
den kann. 
Ein Besuch im namu lohnt sich selbstverständ-
lich trotzdem jederzeit, denn auch ohne Armi-
nisaurus gibt es viel zu entdecken. mk

September 2017: Namu-Gastwis-
senschaftler Sven Sachs (Mitte) und 
Sammler Siegfried Schubert (links; 
er stellte das Fossil der Wissenschaft 
zur Verfügung) arrangieren die 
Knochen von Arminisaurus schuberti 
anlässlich eines Pressetermins.

Lebendrekonstruktion des Arminisaurus schuberti 
von Paläo-Artist Joschua Knüppe: So etwa dürfte 
der Jöllenbecker Saurier ausgesehen haben.

Bielefelder Schwimm- 
saurier ist Fossil 
des Jahres 2026
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Mit der Einweihung des Spielplatzes „Auf dem 
Oberen Esch“ ging Ende August 2025 das Pro-
jekt des Internationaler Jugendgemeinschafts-
dienst e.V. (IJGD) in Kooperation mit dem Um-
weltbetrieb der Stadt Bielefeld (UWB) zu Ende. 
Bereits zum 36. Mal sorgten Jugendliche aus 
verschiedensten Nationen – unter fachkundi-
ger Anleitung und Mithilfe der Mitarbeitenden 
des UWB – für die Umgestaltung eines Spiel-
platzes. Mit einer kleinen Einweihungsfeier, bei 
der Bezirksbürgermeister Frederik Suchla den 
jungen Menschen für ihren Einsatz dankte, durf-
ten dann die vielen Kinder aus der gegenüber-
liegenden Kita den frisch renovierten Spielplatz 
ausprobieren.

Innerhalb von drei Wochen haben die jungen 
IJGD-Teilnehmer mit großem Engagement auf 
dem Spielplatz gearbeitet. Dieser zeichnet 
sich durch eine wunderschöne, eingewach-
sene, grüne Kulisse mit schattenspendenden 
Bäumen sowie einer lebendigen Topografie 
aus. Einige der alten Spielgeräte wurden dabei 
aufgearbeitet und neu gestrichen. Aber auch 
neue Spielgeräte wurden integriert: Dazu ge-
hören u.a. eine Doppelschaukel, die Hängemat-
te-Kleinkindschaukel, ein Balancierparcours, ein 
inklusives Bodentrampolin, sowie Sandspiel-
tisch, Kletternetz und Hüpfsteine. Dazu wurden 
Sand- und Fallschutzbereiche erneuert, ein Ra-
senschotterweg gebaut und neue Sitzmöglich-
keiten aufgestellt.

Die vierzehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Alter von 18 bis 23 Jahren, die aus Spanien, 
Frankreich, Mexiko, Kolumbien, Italien, Algerien, 
Deutschland und der Türkei stammen, haben 
vom 4. bis 21. August von montags bis don-
nerstags täglich rund sechs Stunden auf dem

Spielplatz gearbeitet. Die übrige Zeit konnten 
sie ausgiebig dazu nutzen, Bielefeld und Um-
gebung kennen zu lernen. Neben einer Stadt-
führung gehörten dazu auch der Besuch der 
Bielefelder Kneipen, Discos – aber auch ein Be-
such im Wiesenbad fand sich auf dem Termin-
kalender wieder. Untergebracht waren die Ju-
gendlichen im Heuhotel des Halhofs an der Tal-
brückenstraße. Dort verpflegten sie sich selbst 
und konnten die vielfältigen Freizeitangebote 
mit nutzen. uwb
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 Spielplatz „Auf dem Oberen Esch“ 

Ein Spielplatz 
zum Toben und 
Entspannen

INFO
Der IJGD ist ein gemeinnützig anerkannter, kirchlich 
und parteipolitisch unabhängiger Verein. Er organisiert 
Freiwilligendienste im In- und Ausland, die zwischen 
zwei Wochen und achtzehn Monaten dauern. Ziel ist 
es, jungen Menschen die gesellschaftlichen Verhältnisse 
bewusst zu machen, damit sie fähig werden, in einer 
demokratischen Gesellschaft eigenverantwortlich  
Entscheidungen zu treffen, zu handeln und zur inter- 
nationalen Völkerverständigung beizutragen.  

Quelle und weitere Infos zum IJGD: www.ijgd.de

Die IJGD-Teilnehmer 
freuen sich über die 
gelungene Umgestaltung  
des Spielplatzes.



Die Reiherbachniederung ist der größte zu-
sammenhängende Bielefelder Feuchtgrünland-
standort. Naturnahe Bachabschnitte, Blänken 
und Kleingewässer, Schilf und Kopfweiden be-
stimmen hier das Landschaftsbild. Die drei um-
weltpädagogischen Einrichtungen: das Klima- 
und Umweltbildungszentrum Hof Ramsbrock, 
Museum Osthusschule und die Biologische  
Station Gütersloh / Bielefeld in den Riesel-
feldern Windel befinden sich hier, kümmern 
sich mit Rindern und Schafen um die exten-
sive landwirtschaftliche Bewirtschaftung und 
lassen Scharen von Bielefelder Stadtkindern in 
der Natur aufblühen.

Rotes Höhenvieh

Naturlandschaft
 Reiherbachniederung

Reiherbachaue – Initiativen für Kultur und 
Landschaft in Bielefeld-Senne
Koordinator Bezirksamt Senne
Windelsbleicher Straße 242 | 33659 Bielefeld
Tel. (0521) 51-5500

Klima- und Umweltbildungszentrum  
Hof Ramsbrock
Ramsweg 2 | 33647 Bielefeld
Tel. (05209) 7049910 | www.hof-ramsbrock.de

Biologische Station Kreis Paderborn-Senne
Birkenallee 2 | 33129 Delbrück-Ostenland
Tel. (05250) 70 84 10  
www.bs-paderborn-senne.de

Die Falken Bielefeld
Arndtstraße 6–8 | 33602 Bielefeld
Tel. (0521) 32 97 560 | www.diefalken-bielefeld.de

1

Waldjugend Bielefeld e. V.
Benatzkystraße 26 | 33647 Bielefeld
Tel. (0521) 44 10 18 | www.waldjugend.de

Umweltamt der Stadt Bielefeld
August-Bebel-Straße 75 – 77 | 33602 Bielefeld
Tel. (0521) 51-8520 | www.bielefeld.de

Museum Osthusschule
Senner Straße 255 | 33659 Bielefeld
www.museum-osthusschule.de

Biologische Station Gütersloh / Bielefeld
Niederheide 63 | 33659 Bielefeld
Tel. (05209) 98 01 01 | www.biostationgt-bi.de

2

3

Graureiher

2  Museum Osthusschule

1  Hof Ramsbrock

Rieselfelder Windel
3

Übersichtsplan Reiherbachniederung

1

2

3

Senne
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Alle Bäume bieten verschiedenen Lebewesen 
ein Zuhause, von denen viele für ihre Entwick-
lung auf abgestorbenes Holz angewiesen sind. 
Zu den Bewohnern zählen z.B. kleine Insekten, 
die in den Blättern und Zweigen leben, oder im 
Holz ihre Gänge bohren. Andere nutzen bereits 
vorhandene Löcher, um ihre Eier darin abzule-
gen. Schlafmäuse, Marder und Eichhörnchen 
beziehen gerne Höhlungen als Unterschlupf, 
oder bauen sich selbst ein Heim aus Ästen in 
einer Baumkrone. Fledermäuse nutzen Baum-
höhlen und schmale Spalten in Stämmen als 
Quartier für einzelne Tage, zur Aufzucht ihrer 
Jungen oder sogar als Winterquartier. Und vie-
le Vogelarten, die wir auch an Nistkästen im 
eigenen Garten beobachten können, brüten 
von Natur aus in Baumhöhlen oder bauen ihre 
Nester in den Zweigen.
Abgestorbene Äste in Baumkronen und hohle 
Stämme stellen leider auch eine Gefahr für uns 
Menschen dar, wenn wir uns unter einem Baum 
aufhalten. Deshalb müssen solche Strukturen 
oft entfernt werden, sodass der natürliche Le-
bensraum für die Tiere in stadtnahen Grünflä-
chen knapp ist.

Wenn ein Baum geschnitten oder gefällt wer-
den muss, der bereits von geschützten Tierar-
ten bewohnt wird, versuchen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Stadt, das Quartier 
möglichst lange zu erhalten. Aus Sicherheits-
gründen wird dann manchmal die Krone eines 
Baumes entfernt, aber der Stamm bleibt noch 
einige Jahre stehen. Ohne die große Windan-
griffsfläche der Krone ist er noch etwas länger 
standsicher. So können Höhlungen erhalten 
werden, und Insekten und Pilze das tote Holz 
besiedeln. In Fachkreisen nennt man das dann 
einen Habitatbaum oder Öko-Torso. Besonders 
zahlreich sind diese z.B. in der Grünanlage Am 
Meierteich. Im trockenen Sommer 2021 konn-
ten einige der Buchen dort ihre Kronen nicht 
mehr versorgen und sind abgestorben. Da die 
dicken Bäume in dem kleinen Waldstück auch 
bei Tieren beliebt sind, waren viele bereits be-
wohnt. Die Stämme mit den Baumhöhlen ste-
hen deshalb noch. Mit ein bisschen Glück kann 
man dort Spechte, Eichhörnchen und Stare 
oder in den Abendstunden auch mal Fleder-
mäuse oder einen Kauz beobachten, die dar-
in wohnen. uwa

 Lebensraum 
 Stadtbaum 

INFO
Tipps für zuhause 
Auch im eigenen Garten kann man etwas für den  
Erhalt der Artenvielfalt tun, wenn man nicht jeden  
abgestorbenen Ast oder Baum gleich entfernt. Stehen-
des Totholz ist von großer Bedeutung für eine Vielzahl 
von Arten. Bewohnte Baumhöhlen sind sogar gesetz-
lich geschützt und dürfen nicht ohne weiteres entfernt 
werden. Falls ein Baum mit Höhlen dennoch entfernt 
werden muss, berät das Umweltamt gerne, zu welchem 
Zeitpunkt das am besten geht und was es zu  
beachten gibt.

Weitere Informationen zum Thema gibt es unter:  
www.bielefeld.de/habitatbaeume

Haben Sie sich 
schon mal gefragt, 
warum in manchen 
Grünanlagen 
abgestorbene 
Baumstämme  
stehen bleiben?  
Bei dem sogenannten 
stehenden Totholz 
geht es um den 
Schutz von seltenem 
und wertvollem 
Lebensraum. 
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TT
Outdoor

In Bielefeld laden rund 70 öffentlich zugängliche Tischtennis-Platten 
im gesamten Stadtgebiet zum spontanen Spiel ein – ob im Park, 
auf Schulhöfen oder inmitten von Wohnquartieren. Sie bieten un-
komplizierte Bewegungsmöglichkeiten für jedes Alter und fördern 
Begegnung im öffentlichen Raum.

Unter dem Link finden Sie zudem die digitale Sportkarte der Stadt. 
Sie zeigt sämtliche frei zugänglichen und kostenlos nutzbaren 
Sportgelegenheiten in Bielefeld – auch über das Tischtennis hin-
aus. Sportinteressierte Bürger*innen können darin, neben Tischten-
nisplatten in ihrem Wohnumfeld z.B. auch nach Bolzplätzen oder 
Möglichkeiten zum Basketball spielen suchen. Die Karte umfasst 
derzeit über 500 Einträge und wird laufend aktualisiert.

www.bielefeld.de/node/32520
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Open Air Kino –
Filmvergnügen  
unterm 
Sternenzelt 

Auf der Suche nach einem sprechenden Na-
men für ihr nächtliches Kulturangebot stießen 
die Beiden auf die lateinische Bezeichnung 
für die römische Mondgöttin Luna. Zunächst 
wurde in der Auftaktsaison 1996 an drei Tagen 
sechs Wochen lang im Biergarten des Gasthofs 
Schlosshof gespielt.

Für die nächste Saison im Jahr 1997 konnte 
dann bereits mit dem „Luna“ im Ravensber-
ger Park geplant werden. Auf einer Fläche zwi-
schen dem Historischen Museum und der Al-
ten Tischlerei etablierte es sich nun zwischen 
Juli und August mit seinen weißen Monoblock-
Stühlen. Auf Einladung der damaligen Muse-
umsdirektorin Frau Dr. Foerster wurde die Ki-
notechnik in der Karderie installiert und das 
Gerüst für die Leinwand an der Rückseite der 
Alten Tischlerei errichtet. Der Beginn einer 
wunderbaren Freundschaft zwischen Histori-
schem Museum und „Luna“, die sich später mit 
dem „Lichtwerk“ zu einem fruchtbaren Dreier-
bund erweiterte.

Auf Anhieb avancierte das „Luna“ am neuen 
Standort zu einem sehr beliebten Veranstal-
tungsort im Bielefelder Kulturprogramm. In der 
lauschigen Kulisse des englischen Parks des 
Spinnerei-„Schlosses“ konnten die Bielefelder 
an bis zu 35 Filmabenden im Juli und August 
eine Programm-Mischung aus Mainstream und 

 Serie Teil 9: Kulturelle Open-Air-  
 Veranstaltungen in Bielefeld 

Inspiriert vom Besuch des 
Internationalen Filmfestivals Locarno 
hatten die beiden Kinomacher und 
Filmhaus-Mitarbeiter Jürgen Hillmer 
und Ronald Herzog die Eingebung, 
Bielefeld ebenfalls ein Open Air Kino 
zu verschaffen.

Filmkunst genießen. Und mindestens einmal 
pro Saison gibt sich auch Frau Luna ein Stell
dichein über der 14 × 6 Meter großen Bildwand.
Natürlich erfüllt ein Freiluftkino nicht alle Stan-
dards eines Lichtspielhauses. Aber der Genuss 
eines Filmabends unter freiem Himmel hat da-
für einen anderen, besonderen Reiz. Kino un-
term Sternenzelt hat eher Event-Charakter und 
das Publikum ist sich dessen bewusst. Für eini-
ge beginnt der Abend mit einem Picknick, an-
dere freuen sich auf das Treffen und die Unter-
haltung mit Freunden und Bekannten und für 
viele ist der Aufenthalt im Grünen eine willkom-
mene Abwechselung zur eigenen Wohnung. 
Welcher Film dann auf dem Programm steht, 
ist manchmal schon gar nicht so entscheidend. 
Für die meisten Besucher ist allerdings die 
Filmauswahl wichtig. Ob Krimi, Action, Drama 
oder Komödie: die Mischung des „Luna“-Pro-
gramms ist breit angelegt und reicht vom Fa-
milienvergnügen über den Kultfilm bis zur Film-
kunst. Gespielt werden Erfolgsfilme der ver-
gangenen Saison, Klassiker der Filmgeschichte 
und Filme, die starken Eindruck hinterlassen. 
Einige Filme tauchen auch in der nächsten Sai-
son wieder auf oder werden gar zu Evergreens 

wie „Mamma Mia!“ oder „The Big Lebowski“, 
bei denen die Texte mitgesprochen oder mit-
gesungen werden. Das Programm dürfte an so 
manchem Kühlschrank hängen, versehen mit 
Kringeln und Ausrufungszeichen.

Während der Spielzeit bietet das „Luna“ 550 
nummerierte Plätze. Die Tickets, die nur online 
zu buchen sind, können bis einen Tag vor der 
Veranstaltung ohne Einbuße storniert werden. 
Auf dem Gelände sind Getränke und Snacks im 
Angebot, Sitzkissen gibt es gratis solange der 
Vorrat reicht. In Ergänzung bietet das „Licht-
werk“ Heißgetränke, Longdrinks und Popcorn. 
Wenn bei Starkregen die Vorstellung unterbro-
chen werden muss, bietet es in seinem gro-
ßen Foyer Schutz; die sanitären Anlagen stehen 
ebenfalls zur Verfügung.

Insgesamt sorgt das Filmangebot von „Luna“ 
und „Lichtwerk“ im Ravensberger Park für eine 

INFO
Die Spielzeit 2026 läuft voraussichtlich vom 10. Juli 
bis zum 29. August, jeweils dienstags bis einschließlich 
samstags. Zur Seite mit dem Programm und der 
Weiterleitung zur Ticketbuchung kommt man über 
www.lunakino.de 
Das aktuelle Programm wird Ende Juni 2026 ver- 
öffentlicht. Die Flyer liegen dann in der Touristinfo, 
Neuen Westfälischen, Lichtwerk, Kamera und in 
diversen Kneipen, Cafés etc. aus.  
Die Tickets kosten 11,– €
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* Bezogen auf ein EinzelTicket in der 2. Klasse

In der 
moBiel YOU App

Immer das günstigste 
Ticket für Bus & Bahn.*
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Mein Tipp: Ein Food-Walk entlang  
der Lutter

Bei einem Food-Walk entlang der Lutter kommt 
man neben dem kulinarischen Angebot auf reichlich 
Bewegung. Beim Start an der freigelegten Lutter in 
der Ravensberger Straße kann man sich zunächst 
mit einem Stück Kuchen und einem Kaffee stärken. 
Weiter geht es Richtung Osten entlang der Stautei-
che. Nach einem Zwischenstopp an den Lutterter-
rassen geht es weiter im Grünzug Richtung Heepen. 
Bei einem Eis im Ortskern von Heepen wird Energie 
für den Rückweg getankt. Wieder zurück an der of-
fengelegten Lutter in der Ravensberger Straße an-
gekommen, kann man zum Abschluss 
die Füße ins Wasser halten und bei ei-
ner Pizza mit Kaltgetränk den Abend 
ausklingen lassen. Die Strecke kann 
man auch super mit dem Fahrrad 
machen.

Nina Küpers
Stadt Bielefeld | Bauamt

hohe Publikumsfrequenz in den Abendstun-
den und ergänzt das kulturelle Angebot der 
verschiedenen Einrichtungen im Park auf ide-
ale Weise. Das „Luna“ Open Air Kino im Ra-
vensberger Park hat sich in seinem nunmehr 
30jährigen Bestehen von einem belächelten 
Spleen zu einem immer wieder heiß ersehn-
ten sommerlichen Filmvergnügen entwickelt. 
Es wird vermutet, dass viele dafür ihren Urlaub 
verschieben... rh

6 weitere Mondscheinkino-Erlebnisse
Die Stadtwerke Bielefeld bieten diesen Som-
mer in vier ganz unterschiedlichen Freibädern, 
wie zum Beispiel im Freibad Schröttinghausen 
und dem Naturbad Brackwede ein Kinoerleb-
nis der besonderen Art an. Bei mitgebrachtem 
Picknick oder Leckereien aus der Gastronomie 
erwartet die Besucher ein familienfreundliches 
Filmprogramm in einer magisch illuminierten 
Atmosphäre. Der Einlass beginnt jeweils um 20 
Uhr, die Filme starten mit Einbruch der Däm-
merung gegen 21:30 Uhr. Alle Informationen 
und die Tickets gibt es demnächst unter www.
stadtwerke-bielefeld.de/mondscheinkino.

Das Bezirksamt Jöllenbeck organisiert am Au-
ßengelände der Realschule Jöllenbeck eben-
falls an einem Samstag im August ein Mond-
scheinkino. Einlass ist ab 19:30 Uhr, Filmbeginn 
bei Einbruch der Dunkelheit. Sitzgelegenheiten 
sind mitzubringen, für das leibliche Wohl sor-
gen die Pizzeria Da Leo, der Förderverein der 

Realschule Jöllenbeck, das Eiscafé Garda und 
die Freiwillige Feuerwehr.

Ebenso organisiert das Bezirksamt Jöllenbeck 
in Schildesche auf dem Kirchplatz mitten im 
Zentrum das Schildescher Mondscheinkino. 
Gezeigt wird der Film auf einer 32 Quadrat-
meter großen Leinwand des Filmhauses, die 
auf Höhe des Kirchturms aufgestellt wird. Ab 
19:00 Uhr beginnt der Einlass, der Film ist ab 
Einbruch der Dunkelheit zu sehen. Auch hier 

sind eigene Sitzgelegenheiten mitzubringen, 
es ist Platz für bis zu 600 Menschen. Pickni-
cken ist erlaubt, es gibt aber auch Leckereien 
vom Seekrug, der VFL Schildesche übernimmt 
den Grillstand und die Freiwillige Feuerwehr 
sorgt für Getränke. Die Schildescher Kirchen-
gemeinde nutzt die Veranstaltung für einen 
Weinverkauf, der Erlös geht an gemeinnützige 
Einrichtungen. af
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 Bedrohte Tierart 

Der uns vertraute Braunbrustigel (Erinaceus 
europaeus) lebt in weiten Teilen Europas. Er 
ist in der Dämmerung und nachts aktiv und 
ernährt sich vor allem von Insekten (z. B. Lauf-
käfern, Ohrwürmern) sowie Hundert- und Tau-
sendfüßern oder Spinnen. Auf der Suche nach 
Nahrung kann der Igel in einer Nacht mehrere 
Kilometer zurücklegen. Dabei durchquert er 
sein Revier in kleinräumigen, strukturreichen 
Landschaften mit Hecken und Gehölzen. 

Diese natürlichen Lebensräume sind in den 
letzten Jahrzehnten jedoch durch eine Inten-
sivierung der Landwirtschaft zurückgegangen. 
Die Folge: Der Igel wurde zunehmend in ur-
banen Gebieten mit naturnahen Gärten und 
Parkanlagen ansässig, wo sich ihm zunächst 
bessere Bedingungen boten. Doch die Zer-
schneidung seiner Lebensräume durch Straßen 
und Zäune, die Gefährdung durch den nächtli-
chen Einsatz von Mährobotern sowie der durch 
das Insektensterben bedingte Nahrungsman-
gel machen ihm das Leben auch hier zuse-
hends schwerer.

Vielfältige Aktionen zum Schutz des Igels
Diese Entwicklung führte dazu, dass der Igel 
im Jahr 2024 nicht nur das deutsche Wildtier 
des Jahres wurde, sondern gleichzeitig erst-
mals in der internationalen Roten Liste der be-
drohten Tierarten von der International Union 
for the Conservation of Nature and Natural Re-
sources (IUCN) als „potenziell gefährdet“ auf-
tauchte. Darauf reagierte der Geschäftsbereich 
Stadtgrün und Friedhöfe des Umweltbetriebs 
der Stadt Bielefeld prompt und errichtete auf 
Friedhöfen und in Grünanlagen fast 100 Igel-
burgen. Sie bieten den Igeln einen idealen Un-
terschlupf, insbesondere für den Winterschlaf, 

der aber nicht durch ein neugieriges Öffnen 
der Igelburgen gestört werden darf. Um auch 
Gartenbesitzer zum Bau einer Igelburg auf ih-
rem Grundstück zu animieren, wurde eine ent-
sprechende Aufbauanleitung auf der Website 
der Stadt Bielefeld platziert.

2025 folgte die Kampagne „Bielefeld für die 
Igel“, die gemeinsam vom Umweltbetrieb und 
Umweltamt mit vielen unterschiedlichen Akti-
onen umgesetzt wurde. Den Anfang machte 
die Wanderausstellung „Igel – beliebt, gefähr-
det und schützenswert“ des Vereins Pro Igel, 
die vom 14. Februar bis zum 29. März 2025 in 
der Wissenswerkstadt Bielefeld kostenfrei zu 
sehen war. Optisch ansprechend mit informa-
tiven Schautafeln gestaltet und erlebnisorien-
tiert ausgerichtet stellte die Ausstellung die Le-
bensweise und die Gefahren eines Igellebens 
dar. Zudem präsentierte sie für kleine wie gro-
ße Besuchende praktische Hinweise zur Un-
terstützung und zum Schutz der Stacheltiere.

So können  
wir den Igel  
schützen
Knopfaugen, Stachelkleid und kurze  
Beinchen sind die unverkennbaren Marken-
zeichen des Igels. Er ist bei uns Menschen 
sehr beliebt, doch leider in seinem Bestand 
gefährdet. Nach einer Igelburgen-Aktion 
des Umweltbetriebes 2024 machte  
die Kampagne „Bielefeld für den Igel“ 
2025 darauf aufmerksam und zeigte ver-
schiedene Maßnahmen auf, mit denen wir 
dem Igel wirkungsvoll helfen können.
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Zwei sich im Mai und Oktober 2025 anschlie-
ßende Vorträge in der Volkshochschule Biele-
feld fokussierten den Igel jahreszeitlich im Früh-
jahr und Sommer sowie im Herbst und Winter.

Naturnahe und durchlässige Gärten 
schaffen, Mähroboter beschränken
Um die wichtigsten Informationen und Schutz-
tipps zum Igel leicht zugänglich und dauerhaft 
verfügbar zu machen, wurden sie im Laufe der 
Kampagne auf der Website der Stadt Biele-
feld bereitgestellt. „Hier werden zum Beispiel 
Tipps für einen igelfreundlichen Garten gege-
ben“, sagt Daniela Roth, die als Mitarbeiterin 
des Umweltamts zusammen mit Tierparklei-
ter Dr. Benjamin Ibler vom Umweltbetrieb an 
der Planung und Durchführung der „Bielefeld 
für den Igel“-Kampagne beteiligt war. „Verwil-
derte Bereiche mit heimischen Sträuchern und 
Pflanzen bieten Igeln Rückzugsräume. Bei Gar-
tenteichen, Pools und Treppen ist immer auf 
eine Ausstiegsmöglichkeit zu achten. Beson-
ders wichtig sind durchlässige Hecken oder 
ungefähr 15 mal 15 Zentimeter große Löcher 
in den Zäunen, sogenannte Igeltüren. Sie ver-
binden die einzelnen Grundstücke miteinander, 
denn ein Garten ist für ein Igelrevier zu klein.“

Eine Gefahr für den Igel sind auch selbstfahren-
de Mähroboter. Die Kampagne „Bielefeld für 
den Igel“ rief über die städtische Internetseite, 
mit einer großformatigen Beklebung der Bie-
lefelder Müllfahrzeuge und Flyern zum Schutz 
der dämmerungs- und nachtaktiven Igel dazu 
auf, Mähroboter nur tagsüber fahren zu lassen. 
Außerdem achtet die Grünunterhaltung des 
Umweltbetriebs darauf, dass bei der Abfuhr 
des Herbstlaubs keine Igel von den großforma-
tigen Laubsaugern „geschluckt“ werden. Ap-
ropos öffentliche Grünanlagen und Friedhöfe: 
Sie sind in Bielefeld zumeist so konzipiert, dass 
Igel sie jederzeit durchqueren können, ohne 
auf Hindernisse zu stoßen. Damit sind sie ein 
wichtiger Lebensraum und Wanderkorridor für 
die kleinen Säugetiere.

Vorsicht bei Fütterung und Aufnahme
Igel benötigen ihre natürliche Nahrung, um 
gesund zu bleiben. „Wenn überhaupt, dann 
sollten Igel nur in den besonders nahrungs-
knappen Phasen kurz vor und kurz nach dem 
Winterschlaf gefüttert werden“, erklärt Daniela 
Roth. „Allerdings hat zum Beispiel im Internet 
angebotenes Igelfutter oftmals eine falsche 
Zusammensetzung mit Getreide oder sonsti-
gen Zusätzen. Igel fressen aber keine pflanzli-
che Kost. Besser sind da Katzenfutter – ohne 
Getreide, ohne Soße und ohne Zucker – oder 
gekochte Eier. Optimal sind Insekten oder In-
sektenlarven.“ 

Und was ist zu tun, wenn man zum Beispiel ei-
nen verletzten Igel findet? „Zunächst einmal: 
Igel gehören als nach dem Bundesnaturschutz-
gesetz besonders geschützte Art grundsätzlich 
in die Natur“, weiß Daniela Roth. „Nur verletzte, 
kranke oder hilflose Igel dürfen aufgenommen 
werden – und sind dann fachkundig zu versor-
gen. Einen Igel, der im Winter gesichtet wird, 

sollte man zunächst erst einmal beobachten, 
da er möglicherweise nur aufgrund von zu  
milden Temperaturen kurzfristig aus dem 
Winterschlaf erwacht ist.“ Tatsächlicher 
Handlungsbedarf besteht nur bei verletz-
ten und kranken Igeln, bei untergewichtigen 
Jungtieren oder verwaisten Säuglingen. Wer  
solche Igel findet, sollte sich z. B. mit der Igel-
hilfe Herford-OWL in Verbindung setzen. pk
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INFO
Wichtige Websites: 
www.bielefeld.de/node/32275
www.pro-igel.de
www.igelhilfe-herford.de
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Frage 1
Wie viele Stacheln hat ein  
ausgewachsener Igel?
a)	 500 – 800
b)	2.000 – 3.000
c)	 5.000 – 8.000

Frage 2
Ab wann haben Igel Stacheln?
a)	 schon bei der Geburt
b)	eine Woche nach der Geburt
c)	 zwei Wochen nach der Geburt

Frage 3
Wann sind Igel hauptsächlich  
auf Nahrungssuche?
a)	 nur tagsüber
b)	 in der Dämmerung und in der Nacht
c)	 nur in den Wintermonaten

Frage 4
Welche Nahrung gehört auf den  
natürlichen Speiseplan eines Igels?
a)	 Insekten
b)	Früchte
c)	 Getreide

Frage 5
Wie lange gibt es den Igel in seiner  
heutigen Form?
a)	 seit 40.000 Jahren
b)	seit 250.000 Jahren 
c)	 seit 15 Millionen Jahren

Die Lösungen finden Sie unten auf der Seite.

Lösungen: 1c, 2a, 3b, 4a, 5c

 IGEL-QUIZ 



In unmittelbarer Nähe zur Innenstadt und  
eingebettet in den Höhenzug des Teutoburger 
Waldes bietet Bielefeld rund um Sparrenberg, 
Johannisberg und Tierpark Olderdissen eine 
unverwechselbare Erlebniswelt. Hier finden 
Sie eine Vielzahl attraktiver, historischer, na-
turkundlicher oder kultureller Angebote. Alle 
Orte lassen sich fußläufig erreichen. Eine Aus-
schilderung mit Wegweisern hilft Ihnen bei der 
Orientierung. 

	� Infopunkt Johannisberg 
Tourist-Information im Neuen Rathaus 
Besucher-Informationszentrum auf der Sparrenburg

1 	�Bürgerpark mit Rudolf-Oetker-Halle und Rosengarten 
Lampingstraße 16 | 33615 Bielefeld 
Tel. (0521) 51-2187 | www.rudolf-oetker-halle.de

2 	�Bauernhaus-Museum 
Dornberger Straße 82 | 33619 Bielefeld 
Tel. (0521) 52 18 550  
www.bielefelder-bauernhausmuseum.de

3 	�Lebendes Museum für alte Obstsorten 
Pomologen-Verein c.o. Hans-Joachim Bannier 
Dornberger Straße 197 | 33615 Bielefeld 
Tel. (0521) 12 16 35 | www.obst-arboretum-bielefeld.de

 4 	�Heimat-Tierpark Olderdissen 
Dornberger Straße 149a | 33619 Bielefeld 
Tel. (0521) 51-2956 | www.tierpark-olderdissen.de 
�Zoo-Schule Grünfuchs 
Dornberger Straße 151 | 33619 Bielefeld 
Tel. (0521) 52 17 290 | www.zoo-schule-gruenfuchs.de

Erlebnis- und 
Landschaftspark 
am Bielefelder Pass

5  �Historischer Park

5 	�Historischer Park     6   Winzer’scher Garten 
Johannisberg (Hochstraße 10) | 33615 Bielefeld 

7 	�Kunsthalle Bielefeld und Skulpturenpark 
Artur-Ladebeck-Straße 5 | 33602 Bielefeld 
Tel. (0521) 32 99 95 00 | www.kunsthalle-bielefeld.de

8 	�Naturkunde-Museum namu 
Kreuzstraße 20 | 33602 Bielefeld 
Tel. (0521) 51-6734 | www.namu-ev.de

9 	�Botanischer Garten 
Am Kahlenberg 16 | 33617 Bielefeld 
Tel. (0521) 51-3178 | www.botanischer-garten-bielefeld.de

10 	�Johannisfriedhof 
Am Botanischen Garten 1d | 33617 Bielefeld 
www.bielefeld.de (▸ Johannisfriedhof)

11 	�Sparrenburg 
Am Sparrenberg | 33602 Bielefeld 
Tel. (0521) 13 67 956 | www.sparrenburg.info

12 	�Alte Radrennbahn 
Bolbrinkersweg

2  Bauernhaus-Museum

12

Übersichtsplan Bielefelder Pass

Mitte
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 9  �Botanischer Garten

 8  �Naturkunde-Museum namu
4  �Tierpark Olderdissen
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Bemerkenswerte

Vielfalt

 Entdecken Sie  
 die Kunstwerke  
 im öffentlichen  
 Raum in Bielefeld!

Beeindruckend, amüsierend, inspirierend: 
Weit über 100 Kunstwerke in stadtweiten 
Parks und auf den Plätzen Bielefelds laden 
Sie ein zum Betrachten, Nachdenken und zur 
Diskussion. In Bielefeld zuhause oder nur für 
kurze Zeit zu Gast? Zusätzlich zu den Expona-
ten in den attraktiven Kunstinstitutionen Bie-
lefelds und im Skulpturenpark der Kunsthalle 
stehen unzählige Skulpturen, Plastiken und 
Installationen kostenfrei im Stadtraum zur An-
sicht. Sie sind oft zu Fuß erreichbar und er-
zählen vergessene und neue Geschichten, die 
verbinden und berühren.

Kunst im öffentlichen Raum ist offen adres-
siert, für alle sichtbar und zugänglich. Im Un-
terschied zum gezielt gewählten Kunsterleb-
nis beim Museumsbesuch kann man der Kunst 
draußen im wahrsten Sinne des Wortes bei-
läufig begegnen – als freie künstlerische Ge-
staltung, Auftragsarbeit oder in der Funktion 
als Denkmal.

Am Willy-Brandt-Platz erhebt sich ein 
Spiegel ohne Glas zu schwindelnder 
Höhe, eine fleißige Spinnerin geht auch 
bei Regen und Wind ihrem Handwerk 
vor dem Bezirksamt Heepen nach, eine 
Wildschweinfamilie vergnügt sich im 
Auenpark in Dornberg, das Wiesel im 
Wiesenbach-Park in Schildesche und 
die Perspektive im Oldewurtelpark in 
Senne erfreuen sich am Aufenthalt in 
den grünen Inseln der Stadt.

Ob Sandro Chias Bronzefigur auf dem Rat-
hausplatz ihre Leidenschaft für die Kunst zum 
Ausdruck bringt, Isa Genzkens Rahmenkon-
struktion vor der Stadthalle der Stadt einen 
überdimensionierten Spiegel vorhält oder der 
Leineweber von Hans Perathoner die Tauben 
auf seiner Schulter einlädt, einen Zug aus der 
Pfeife zu nehmen: Von Bielefeld Mitte über alle 
Stadtteile bis hinaus in die Sennestadt sind 
qualitätsvolle Werke international bekannter 
und ortsansässiger Künstler*innen anzutreffen.
Dieser parallel zur Stadtgeschichte angewach-
sene Fundus prägt den unverwechselbaren 
Charakter von Bielefeld, bietet überraschende 
oder sich mit der Witterung ändernde Anbli-
cke auf dem Weg zur Arbeit oder Ruhepunkte 
inmitten der Betriebsamkeit. In Momenten der 
Muße bereichert die Kunst die gewohnte Sicht 
auf die Welt oder hinterfragt diese. af

�
Mein Tipp: Zwei Wasservögel im 
Bürgerpark

Seit Mai 2024 stehen zwei 1,80 m große Reiher 
aus Bronze auf einer kleinen Insel inmitten des 
Teichs unter dem Schatten eines jungen Baums 
im Bürgerpark. Über Jahrzehnte zierte die 
Skulptur von Hans Grohé den Brunnen der Ger-
trud-Bäumer-Schule, bevor sie 2022 entfernt 
und in der Schule eingelagert wurde, da der 
Brunnen defekt war und abgebaut wurde.
Der Künstler Hans Grohé (1913 – 2001) war Leh-
rer an der früheren Werkkunstschule Bielefeld 
und später Professor im Fachbereich Design an 
der Fachhochschule Bielefeld.

Almut Fortmeier
Stadt Bielefeld | Dezernat 2  
Schule / Bürger / Kultur / Sport

INFO
Über den QR-Code 
auf der folgenden 
Seite erhält man eine 
Übersicht von über 
100 Kunstwerken auf 
der Seite der Stadt 
Bielefeld.
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Wer das erste Mal die Zentrale der Volksbank 
in Ostwestfalen am Kesselbrink betritt, ist oft 
überrascht. Statt klassischer Bankatmosphä-
re mit langen Fluren und grauem Teppich öff-
net sich ein hoher, weiter Raum. Sichtbeton 
trifft auf warme Holzakzente und viel Licht. Der 
Empfang und die Serviceplätze sind integ-
riert, in den oberen Etagen liegen ruhige Räu-
me für persönliche und kompetente Beratung 
von Mensch zu Mensch. Die Volksbank-Lobby 
ist viel mehr als ein Empfangsbereich. Sie ist 
Kultur- und Begegnungsraum, Ausstellungs- 
und Erlebnisort, ein Stück Quartier. Menschen 
sind herzlich willkommen: für eine inspirieren-
de Auszeit, zum Co-Working oder einfach zum 
entspannten Zeitung lesen bei einer guten 
Tasse Tee. Genau das war die Idee bei der Sa-
nierung des Gebäudes im Jahr 2018: einen 
offenen Ort zu schaffen für lokale Produkte, 
kulturelle Vielfalt und gemeinschaftliches Er-
leben - und damit für die Werte der genos-
senschaftlichen Bank. Eine Aufgabe, die Marke-
ting-Spezialistin und Kuratorin Anja Krüger mit 
viel Gespür, Energie und Freude umsetzt. Nach 
inzwischen sieben Jahren zeigt sich: Das Kon-
zept geht auf. Die steigenden Besucherzahlen 
sprechen für sich. Die Volksbank-Lobby lebt 
von ihrer Vielfalt. Sie verbindet 
Kultur, Begegnung, Genuss und 
Regionalität unter einem Dach.

Dieses stimmige Gesamtkon-
zept wurde nun auch offiziell 
ausgezeichnet: als „Partnerbe-
trieb Nachhaltiges Reiseziel“ im 
Rahmen des EFRE-Projekts „Mo-
NaTour – Modellregion Nachhal-
tiger Tourismus im Teutoburger 

Wald“. Die Volksbank-Lobby bereichert damit 
die Region sowohl für Gäste als auch für alle, 
die hier leben. Eine schöne Bestätigung für ei-
nen Ort, der verbindet. Anja Krüger wird dafür 
sorgen, dass dieser Weg weitergeht.

Nachhaltig ausgezeichnet:  
Die Volksbank-Lobby am  
Bielefelder Kesselbrink

Ausstellungen
Jährlich werden zwei Ausstellungen mit lokalem Bezug 
gezeigt, abwechselnd zu einem kulturellen oder künstle-
rischen Thema. Die aktuelle Ausstellung „SCHEIN&SEIN“, 
kuratiert von Anja Krüger gemeinsam mit dem STATT
GALERIE.kunstkollektivbielefeld, zeigt rund 70 Werke  
von Künstlerinnen und Künstlern aus der Region. Erst- 
mals an zwei Orten: der Volksbank-Lobby in Bielefeld  
und der Volksbank-Zentrale in Gütersloh.

Veranstaltungen
Ob „Plattenbörse“ oder „Lobby der schönen Dinge“ -  
einige Formate haben längst Kult-Charakter. Hinzu  
kommen Netzwerktreffen und weitere kulturelle Ver- 
anstaltungen, die die Lobby regelmäßig mit Leben füllen.

Showroom mit Händler:innen-Netzwerk
Upcycling-Stadionstühle, Kleidung, Deko-Artikel und  
vieles mehr: Produkte, die von hier kommen, mit Liebe  
und Kreativität gestaltet, sind in der Lobby ausgestellt 
und können bei den regionalen Künstlerinnen und  
Künstlern erworben werden.

Die Speiselobby „Frische Mische“
Mit frischen, regionalen Zutaten stellt das Team rund um 
Rene Raabe-Noack in der „Frischen Mische“ abwechs-
lungsreiche Köstlichkeiten zusammen, die das Angebot 
der Volksbank-Lobby kulinarisch abrunden.
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 Wo Kunst, Design  

 und Genuss inspirieren 

 und Menschen 

 zusammenkommen 

Mehr zur Lobby erfahrt ihr auf der Website.
Kommt vorbei! 

www.volksbankinostwestfalen.de/lobby 
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INFO
Die Radroute „Bielefeld aufspüren!“ ist flach  
bis etwas hügelig und leicht zu befahren. 
Zur leichten Orientierung gibt es ein eigenes 
Routensymbol auf den Radwegweisern: eine weiße 
Hand auf blau-grünem Kreis. Ein Touren-Faltblatt ist  
u. a. in der Tourist-Information und beim Amt für  
Verkehr, August-Bebel-Straße 92, 33602 Bielefeld  
(im Foyer) erhältlich. Infos zu dieser und weiteren 
Touren sowie zum Knotenpunktsystem finden sich  
unter www.bielefeld.de/radfahren. Hier gibt es auch 
GPX-Dateien zum Herunterladen.

Bultkamp-
Grünzug

Schildesche

Dornberg

Theesen

Obersee

Bielefeld 

Bielefeld
Oldentrup

Bielefeld
Brake

Neuen Rathaus

Start/Ziel
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Mit einer Gesamtlänge von 29 Kilometern ist 
die steigungsarme Tour ideal für Familien. Le-
diglich der Abstecher zum Tierpark Olderdis-
sen verläuft etwas steiler. Der Tourenname 
ist gut gewählt: Spürnasen können dem Plät-
schern kleiner Bäche lauschen, Blütenduft er-
schnuppern, aber auch Spielplätze erobern 
oder Tiere beobachten.
Start und Ziel der Rundtour ist die Tourist- 
Information in der Wissenswerkstadt. Trink
flaschen lassen sich am nahen öffentlichen 
Trinkwasser-Spender auf dem Kesselbrink 
auffüllen, bevor es über Ostmannturm- und  

Dauer: 3 Stunden 
Länge: 29 km 

Wer mit dem Fahrrad unterwegs ist, tut nicht nur etwas für  
seine Gesundheit: Eine Radtour durch Bielefeld ist eine wunder-
bare Gelegenheit, um Stadt und Natur zu erkunden. Besonders 
leicht fällt dies mit den ausgeschilderten Themenrouten wie 

„Bielefeld aufspüren!“. Die Familien-Rundtour führt durch den 
Nordwesten der Stadt – und spricht alle Sinne an.

Die Freizeitroute für Familien

 Bielefeld 
 aufspüren! 
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Kamphofviertel zum Nordpark geht. In dieser 
grünen Oase mitten in der Stadt fühlen sich 
nicht nur Bäume, Dahlien oder Rosen pudel-
wohl, sondern auch Wassertiere. Ein weiterer 
Hingucker ist der denkmalgeschützte Schin-
kel-Pavillon.
Auf dem Weg in Richtung Schildesche lädt un-
terwegs der Abenteuerspielplatz Alte Ziegelei 
zum Zwischenstopp ein. Der Verein „Spielen 
mit Kindern“ bietet hier regelmäßig naturna-
he Veranstaltungen für Kids von 6 bis 14 Jahren 
an (Infos gibt es unter www.spielen-mit-kin-
dern.de/abenteuerspielplatz). Gut zu wissen: 
Im Verlauf der Rundtour folgen weitere Spiel-
plätze im Bultkamp-Grünzug, im Hasbachtal, im 
Gellershagenpark und auf dem Siegfriedplatz.

Eine Tour für alle Sinne
Die nächste Orientierung bietet der Knoten-
punkt 72 in Babenhausen Süd. Nun wird es 
spürbar ländlicher. Nördlich des idyllischen 
Schwarzbachtals liegt der Hof Meyer zur Mü-
dehorst, einer der ältesten Höfe Bielefelds mit 
reichlich verziertem Fachwerkhaupthaus. Der 
Hof atmet Geschichte, wurde hier doch im Jahr 
789 das erste Kloster Westfalens gegründet. 

Mit kulinarischen Angeboten auf der Höhe der 
Zeit lädt er auch zur Stärkung ein (Öffnungs-
zeiten des Hofcafés: www.hofcafe-zur-mue-
dehorst.de).
Weiter geht’s zur historischen Wassermühle in 
Deppendorf. Wer seine Ohren spitzt, hört den 
Mühlbach. Durch eine sanfte Hügellandschaft 
führt die Strecke zurück ins Stadtzentrum. Auf 
dem Siegfriedplatz, wo bekanntlich das Herz 
des Bielefelder Westens schlägt, kann man die 
Themenroute entspannt ausklingen lassen.

Ausflüge zum Tierpark und Johannisberg
Wer mag, kann noch einen Abstecher zum Tier-
park Olderdissen (ab Knotenpunkt 21) und zum 
Johannisberg (ab Knotenpunkt 49) einplanen. 
Während die Bürgerterrasse auf dem Johannis-
berg mit einem der schönsten Ausblicke über 
die Innenstadt aufwartet, lockt der Tierpark mit 
seiner bewährten Mischung aus Tierbeobach-
tung und Freizeitspaß bei freiem Eintritt (Infos: 
www.bielefeld.de/tierpark). Ohne Abstecher 
geht es vom „Siggi“ über den Alten Markt, wo 
sich die Altstadt dank eines bronzenen Tast-
modells erspüren lässt, zurück zum Startpunkt 
an der Tourist-Information. 
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14. Mai / 24. Juli 2026
Gemüseanbau – gesund und nachhaltig
Radtouren zur Bio-Gärtnerei Eckhardsheim 
und zur Solawi Steinhagen

Bio-Gemüse, Blumenvielfalt und nachhaltiger 
Anbau direkt vor Ort erleben - dazu laden zwei 
besondere Radtouren in und um Bielefeld ein.
Am 14. Mai geht es zur Solawi „Crowd &  
Rüben“ auf dem Hof Retzlaff in Steinhagen. 
Erfahren Sie, wie Solidarische Landwirtschaft 
funktioniert bzw. was sie bedeutet. Wie wird 
angebaut, die Arbeit organisiert und die Ernte 
geteilt? Die Führung bietet Ihnen anregende 
Informationen und Antworten auf diese und 
weitere Fragen.
Am 24. Juli geht es zur Bio-Gärtnerei Eckhardts
heim in den Bielefelder Süden. Bei einer Füh-
rung durch Gewächshäuser und Freilandanla-
gen lernen Sie den Bio-Anbau von Gemüse und 
Blumen kennen. Erfahren Sie wie Tomaten & Co 
nach den Vorgaben des ökologischen Acker-
baus gepflanzt, gepflegt und geerntet werden. 
Der Gärtnermeister wird von der engagierten 
Arbeit des Inklusionsbetriebes berichten.
Die Veranstaltungen werden gemeinsam vom 
ADFC Bielefeld und dem Umweltamt Bielefeld, 
Bereich Klimaschutz & Nachhaltigkeit, ange-
boten. uwa

Anmeldung und weitere Informationen
touren-termine.adfc.de
www.bielefeld.de/biostadt

Bielefeld geht los!
Zu Fuß unterwegs zu sein ist umweltfreundlich, 
leise und gesund. Die Stadt Bielefeld rückt das 
Thema stärker in den Fokus: Mit der 2023 be-
schlossenen Fußverkehrsstrategie sollen Wege 
für Fußgängerinnen und Fußgänger sicherer 
und komfortabler werden. Aktionen und Öf-
fentlichkeitsarbeit unterstützen dies, denn vie-
le Wege im Alltag beginnen zu Fuß.
Ein Beispiel ist die Kampagne „Miteinander un-
terwegs“, die das Zusammenleben von Fuß- 
und Radverkehr in den Blick nimmt. Plakate 
entlang gemeinsamer Wege erinnern an einen 
rücksichtsvollen Umgang miteinander. Weitere 
Infos gibt es unter www.bielefeld.de/mitein-
ander-unterwegs.
Gut unterwegs war die Stadt 2025 bei der erst-
maligen Teilnahme an der bundesweiten Be-
wegungsaktion „Stadt Land zu Fuß“. Während 
des Wettbewerbs legten 321 Menschen in drei 
Wochen 17.582 Kilometer zurück, wodurch Bie-
lefeld den zweiten Platz in seiner Größenklasse 
erreichte. Im Rahmen der Aktion gab es zudem 
eine Online-Umfrage unter Fußgänger*innen. 
Auch in diesem Jahr möchte die Kommune bei 
der Bewegungsaktion mitmachen.
Besonders an zwei Tagen wird sich vieles um 
den Fußverkehr drehen: Am 29. und 30. Sep-
tember findet der 6. Deutsche Fußverkehrskon-
gress in der hiesigen Stadthalle statt, bei dem 
Praxis, Planung und Wissenschaft aktuelle The-
men vorstellen und diskutieren. ab



STADT 
RADELN
30.05.– 19.06.2026

Keine Infos verpassen: 
� � bielefeldfaehrtrad 
☼ bielefeld.de/stadtradeln
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Stadtradeln vom 30. Mai bis 19. Juni 
Jeder Kilometer zählt – vor allem im Alltag! Beim jährlichen Stadtradeln treten Teams aus 
Freund*innen, Familien, Schulklassen, Vereinen oder Unternehmen 21 Tage lang gemein-
sam in die Pedale. Ziel ist es, möglichst viele Menschen dafür zu begeistern, ihre täglichen 
Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. Gerade in der Stadt und auf kurzen Strecken bietet 
sich das Rad als schnelles, praktisches und klimafreundliches Alltagsverkehrsmittel an. Jeder 
Umstieg aufs Fahrrad hilft, CO2 zu sparen und macht unsere Stadt lebenswerter. Mitmachen 
ist ganz einfach: Unter www.stadtradeln.de/bielefeld ein Team wählen oder gründen, losra-
deln und ab dem 30. Mai die gefahrenen Kilometer eintragen. Die von der Stadt ausgelobten 
Sonderwertungen – 2025 für den fahrradaktivsten Betrieb und 2024 für die aktivste Schule 
– kamen sehr gut an. Seien Sie gespannt, welche Sonderwertung es in diesem Jahr gibt! ab

Weitere Informationen 
www.stadtradeln.de/bielefeld
www.bielefeld.de/stadtradeln
www.bielefeld.de/fährt-rad

RadKulTour 2026: 
Aus der freien Kulturszene in die Stadt
gesellschaft – Kultur und Nachhaltigkeit 
auf der längsten Kulturbühne der Stadt 
Am 6. September fällt bereits der sechste 
Startschuss für die Bielefelder RadKulTour: 
Kulturliebhaber*innen und Radfahrbegeisterte 
sind an diesem Tag erneut auf kulturelle Entde-
ckungsreise eingeladen – und das völlig gratis. 
Entlang einer rund 18 Kilometer langen Rad-
route durch den Bielefelder Norden gibt die 
freie Bielefelder Kulturszene zwischen 14 und 
18 Uhr Einblicke in ihr Können und ihre Kreati-
vität – vielfältig, naturnah und nachhaltig. Mehr 
als 60 Ensembles, Bands und Einzelkünstler*in-
nen, insgesamt weit über 300 lokale Kulturak-
teur*innen aus den Bereichen Musik, Theater, 
Bildende Kunst, Tanz und Literatur, sind in die-
sem Jahr beteiligt. 

Kultur und Natur in eigener Regie entdecken
Die RadKulTour führt die Teilnehmenden durch 
einige der schönsten Ecken der Stadt. Ent-
lang der Strecke präsentieren Künsterl*innen 
aus vielfältigen Bereichen einen Querschnitt 
verschiedener Sparten. Zehn (Kultur-)Hots-
pots bieten die Möglichkeit, sich individuell 
auf die Strecke zu begeben – von den drei 
Stauteichen, über die Radrennbahn, das Stadt-
teilzentrum Baumheide bis hin zum Obersee, 

INFO
Impulsgeber und Teil der RadKulTour durch die Region
Seit 2022 findet die Tour nicht nur in Bielefeld, sondern 
auch in zahlreichen Nachbargemeinden und -städten 
statt. Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 
im RegioPole-Netzwerk hat sich die »RadKulTour durch 
die Region« kulturell etabliert und einen zentralen 
Platz im Kulturkalender der Region eingenommen. 
Weitere Informationen zu den unterschiedlichen Orten, 
Terminen und Routenführungen unter  
www.radkultour-durchdieregion.de 

dem Bultkamp-Grünzug und dem weitläufigen 
Nordpark. Die Route verläuft über verkehrsbe-
ruhigte Straßen und Grünanlagen durch die 
Stadtteile Mitte, Baumheide und Schildesche. 
Der Einstieg ist an jeder Stelle möglich, sodass 
sich alle Besucher*innen ihr persönliches Kul-
turprogramm zusammenstellen können. Einige 
Passagen sind auch für Fußgänger*innen und 
Rollstuhlfahrer*innen geeignet. 

Weitere Informationen
www.kulturamt-bielefeld.de
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 Bildung für nachhaltige  
 Entwicklung (BNE) 

INFO
Sustainable Development Goals (SDGs) 
Ziel 1: Armut in jeder Form und überall beenden
Ziel 2: Ernährung weltweit sichern
Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen
Ziel 4: Hochwertige Bildung weltweit
Ziel 5: Gleichstellung von Frauen und Männern
Ziel 6: Ausreichend Wasser in bester Qualität
Ziel 7: Bezahlbare und saubere Energie
Ziel 8: Nachhaltig wirtschaften als Chance für alle
Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur
Ziel 10: Weniger Ungleichheiten
Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden
Ziel 12: Nachhaltig produzieren und konsumieren
Ziel 13: Weltweit Klimaschutz umsetzen
Ziel 14: Leben unter Wasser schützen
Ziel 15: Leben an Land
Ziel 16: Starke und transparente Institutionen fördern
Ziel 17: Globale Partnerschaft 

Bildungsangebote werden. Zu diesem Zweck 
bündelt das BNE-Netzwerk Bielefeld die ver-
schiedenen Angebote seiner Mitglieder und 
macht BNE damit in der Stadt sichtbarer. Au-
ßerschulische Lernorte, wie etwa der Halhof 
oder das Bauernhausmuseum, spielen bei der 
Vermittlung der BNE-Inhalte eine enorm wich-
tige Rolle.

„Grünes Klassenzimmer“ auf dem Halhof 
Auf dem am Rand der Johannisbachaue gele-
genen Halhof bietet der Kinder- und Jugend-
verband Die Falken seit 2018 natur- und um-
weltpädagogische sowie tiergestützte inklusi-
ve Angebote für Kinder und Jugendliche an. Im 
Rahmen des Programms „Grünes Klassenzim-
mer“ gehören seit einiger Zeit auch BNE-An-
gebote dazu. „Bei ihnen wird der Blick inten-
siv darauf gerichtet, wie wir mit unserem Han-
deln die Zukunft nachhaltig gestalten können“, 
sagt Eva Sieglin, Sozial- und Umweltpädagogin 
auf dem Halhof und Koordinatorin des „Grü-
nen Klassenzimmers“. Dessen Räume befinden 
sich in einem neuen Schulungsgebäude, das 

Mehr Klimaschutz umsetzen, weltweit die 
Ernährung sichern und eine nachhaltige 
Wirtschaft realisieren – das sind nur 
einige der enormen Herausforderungen, 
denen der Mensch gegenübersteht. Um 
sie zu meistern, brauchen wir das richtige 
Know-how, Handlungskompetenz 
und kritisches Denken. Dazu soll das 
Konzept der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) verhelfen. In Bielefeld 
gibt es ein BNE-Netzwerk und zahlreiche 
Angebote, z. B. auf dem Halhof oder im 
Bauernhausmuseum.  

Mehr 
Zukunfts
fähigkeit 
erlernen

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
ist der Name eines UNESCO-Weltaktionspro-
gramms (2015–2019) mit dem Ziel, Nachhaltig-
keitsthemen verstärkt in Bildungssysteme zu 
integrieren. Die 17 Sustainable Development 
Goals (SDGs) – die 17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen (s. Kasten) – umfassen, um 
welche Themen es hier im Kern geht. Im Fo-
kus des Nationalen Aktionsplans, der zur Um-
setzung des BNE-Programms der UNESCO in 
Deutschland beschlossen wurde, steht vor al-
lem eine entsprechende Anpassung der Lehr-
pläne, Curricula und Ausbildungsordnungen 
sowie der Aus-, Fort- und Weiterbildungen der 
pädagogischen Fachkräfte. BNE-Akteure sol-
len stärker vernetzt und Lerneinrichtungen in 
Richtung Nachhaltigkeit transformiert werden.
Seit 2022 gibt es mit dem Netzwerk „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung Bielefeld“ (kurz 
BNE-Netzwerk Bielefeld) einen solchen Zusam-
menschluss in unserer Stadt, dem über 90 Bil-
dungsanbieter, Institutionen und Vereine an-
gehören. Sein Ziel: Um das Bewusstsein für 
nachhaltige Entwicklung deutlich zu steigern 
und im alltäglichen Denken und Handeln der 
Bielefelderinnen und Bielefelder zu verankern, 
soll BNE ein selbstverständlicher Baustein aller 
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im Rahmen des Integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes (INSEK) Baumheide für 
1,8 Millionen Euro von der Stadt Bielefeld er-
richtet und aus Mitteln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) und der Städ-
tebauförderung gefördert wurde. Den Start der 
BNE-Programme ermöglichte eine Anschub
finanzierung der Stiftung Umwelt und Entwick-
lung Nordrhein-Westfalen.
„Hier haben wir unter anderem Seminarräume, 
einen Werkraum und eine große Küche, in der 
wir mit den Kindern kochen können“, berich-
tet Eva Sieglin begeistert. „Außerdem sind wir 
natürlich draußen auf dem naturnahen Hof, im 
Obst- und Gemüsegarten sowie im Gewächs-
haus unterwegs. So entsteht ein großer Erleb-
nisraum, in dem Natur unmittelbar erlebt und 
ein Bewusstsein für nachhaltiges Denken und 
Handeln entwickelt werden kann.“ Das „Grüne 
Klassenzimmer“ bietet z. B. Workshops, einma-
lige und fortlaufende Angebote für Gruppen, 
Schulklassen, OGS, Kitas und Familien, mehr-
tägige Klassenfahrten mit Übernachtungen im 
Heuhotel und offene Angebote wie etwa die 
„Umwelt-Spürnasen“ an. Aktuelle Informatio-
nen sind auf www.halhof-bielefeld.de zu finden.

Nachhaltigkeit anno 1850 im 
Bauernhausmuseum
Auch das Bielefelder Bauernhausmuseum ist 
ein außerschulischer Lernort vor allem für Kin-
der und Jugendliche, aber auch für Familien. 
In jährlich etwa 400 Veranstaltungen u. a. für 
Kitagruppen und Schulklassen stehen insbe-
sondere Aspekte des ländlichen Lebens um 
1850 im Mittelpunkt. „In vielerlei Hinsicht lebte 
man damals in unserer Region nachhaltiger als 
heute“, erklärt Dr. Lutz Volmer, Leiter des Bau-
ernhausmuseums. „Weil fast alles selbst oder 
lokal hergestellt wurde und man sich größten-
teils von saisonalen Produkten ernährte, waren 
die Transportwege kurz und es gab kaum Ver-
packung. Es war selbstverständlich, fast nichts 
wegzuwerfen; man flickte die Kleidung, repa-
rierte Gegenstände, und Lebensmittelreste im 
heutigen Sinne kannte man nicht.“

GANZ BEI MIR.
GANZ NATUR.

MAAS-NATUR.DE 
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Da das Bauernhausmuseum bereits seit Jahr-
zehnten Veranstaltungen zu diesen und ähnli-
chen Themen anbietet, praktizierte es in ge-
wisser Weise schon Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, bevor Begriff und Konzept über-
haupt existierten. „Seit 2022 labeln wir jedoch 
entsprechende Angebote in unseren Program-
men als BNE-Workshops. Wo nötig, haben wir 
auch eine Profilschärfung der bisherigen Pro-
gramme vorgenommen“, sagt Lutz Volmer. 
Workshops wie „Färben mit Pflanzen“, „Vom 

Korn zum Brot“, „Saat und Setzlinge“ oder „Bie-
nenschule“ vermitteln lebenspraktische Fähig-
keiten und regen dazu an, mehr Nachhaltigkeit 
in unserem Alltag zu etablieren. Das jeweils 
aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie 
auf www.bielefelder-bauernhausmuseum.de.
Wer ein passendes Bildungsangebot zu The-
men der nachhaltigen Entwicklung für eine 
Gruppe, eine Klasse oder auch die Familie 
sucht, kann auf der Seite www.bielefeld.de/
bne/angebote gezielt danach suchen. pk



Das Gebiet um den Obersee und die Johannisbachaue 
ist eines der bedeutendsten Naherholungsgebiete Bie-
lefelds. Der Obersee, die mit 15 ha größte Wasserfläche 
der Stadt, hat ganzjährig Saison. Wasser, Spazierwege, 
Gastronomie, Minigolf, Spielplätze und viele Veranstaltun-
gen garantieren einen hohen Freizeitwert. Von den Spa-
zierwegen um die Johannisbachaue genießt man schöne 
Blicke über das landwirtschaftlich genutzte Tal, zum Teu-
toburger Wald und auf die beiden alten Hofstellen Meyer 
zu Jerrendorf und Wehmeyer.

Erholungslandschaft 
 Obersee / Johannisbachaue

1 	�Halhof mit Hof-Café und Hofladen
	 Talbrückenstraße 142 | 33609 Bielefeld
	 www.halhof-bielefeld.de

 2 	�Freizeitzentrum Baumheide
	 Rabenhof 76 | 33609 Bielefeld
	 Tel. (0521) 55 76 270 | www.fzz-baumheide.de

3 	�Reit- und Fahrverein Brake e. V.
	 Jerrendorfweg 2 | 33729 Bielefeld
	 www.rvbrake.de

 4 	�Seekrug am Obersee
	 Loheide 22a | 33609 Bielefeld
	 Tel. (0521) 81 081 | www.seekrug.com

5 	�Discgolf-Anlage
	� Freifläche am Obersee 

www.tus-ost.de/discgolf 

6 	�NABU-Stadtverband Bielefeld e.V. 
Vogelkundliche Führungen

	 kontakt@nabu-bielefeld.de | www.nabu-bielefeld.de

7 	Storchenbeobachtung
	 vom Feldweg aus

 8 	�Findlingsgarten
	 nordwestlich Hof Meyer zu Jerrendorf
	 www.bielefeld.de (▸ Findlingsgarten) 

1  Halhof mit Hof-Café

 3  �Reit- und Fahrverein  Brake e. V.

 2  �Freizeitzentrum  

Baumheide

7  Storchennest

6  NABU Bielefeld

4  5  Obersee

 8  ��Findlingsgarten
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3
4 5

Übersichtsplan Obersee / Johannisbachaue
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Schildesche
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INFO
Seit dem Jahr 2002 veranstalten die Von Laer Stiftung,  
die Sportjugend Bielefeld und das Fan-Projekt Bielefeld  
gemeinsam die Street Soccer Tour für Jungen und  
Mädchen im Alter von 9 bis 14 Jahren – unterstützt von  
lokalen Partner*innen. Wer 2026 ein Vorrundenturnier  
ausrichten möchte, kann sich beim Fan-Projekt melden.  
E-Mail: info@fanprojekt-bielefeld.de 

Weitere Informationen gibt es auf der Webseite:  
www.bielefelder-street-soccer-tour.de
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„Schieß doch!“, „Hand!“, „Weiter so!“ So lau-
tet klassisches Vokabular der Street Soccer 
Tour. Jahr für Jahr eifern Bielefelder Kids im 
Alter von 9 bis 14 Jahren auf kleinen, mobilen 
Fußballfeldern um einen Erfolg bei einem der 
vielen Vorrundenspiele. Gespielt wird im Mo-
dus „drei gegen drei“, Torhüter*innen gibt es 
nicht, Handspiel ist verboten.

„Wir haben 2002 mit drei Turnieren begonnen, 
2025 waren es 54 Turniere an 23 Orten“, sagt 
Jörg Hansmeier vom Fan-Projekt Bielefeld e. V., 
das zusammen mit der Sportjugend und der 
Van Laer Stiftung die Soccer Tour organisiert.
2026 gibt es vier Turniergruppen für Mädchen- 
und Jungenteams der Jahrgänge 2012-2014 
und 2014-2017. Das Turnierformat spricht alle 
an – unabhängig von einer Vereinsmitglied-
schaft. Die Vorrunde wird in den Monaten Ap-
ril bis Juli ausgetragen, das Finalturnier mit al-
len Siegerteams der Vorrunde findet voraus-
sichtlich im September statt, ebenso wie die 
Finalspiele selbst. „2025 haben wir das Fi-
nalturnier und die vier Endspiele erstmals an 
zwei verschiedenen Tagen durchgeführt“, er-
klärt der Diplom-Pädagoge. „Das lag an der 
Heimspiel-Terminierung von Arminia Bielefeld.“ 
Gut möglich, dass es auch 2026 so gehand-
habt wird.

Die Street-Soccer-Regeln sind einfach. Ge-
spielt wird auf einem 10 x 20 Meter großen 
Fußballfeld mit aufblasbaren Banden. Zu ei-
nem Team gehören maximal fünf Aktive, drei 
davon stehen auf dem Platz, die Wechsel er-
folgen fliegend. Ein Spiel dauert maximal 10 
Minuten. Schulen oder Freizeiteinrichtungen 
aus der ganzen Stadt können sich für ein Tur-
nier anmelden. 

52 SPORTLICHES BIELEFELD

Die Street Soccer Tour ist eine  
Erfolgsgeschichte. Die größte  
Turnierreihe dieser Art in Bielefeld  
geht bereits in ihre 25. Saison.  
Hunderte junger Kicker*innen  
haben erneut ein Ziel vor Augen:  
die Finalspiele in der SchücoArena.

Einfach  
 bewegend 

 Street Soccer Tour 2026 
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Eine Besonderheit: In der Vorrunde ist das Mit-
wirken der jeweiligen Einrichtung gefragt, bei 
der die Street Soccer Tour Halt macht. „Wir 
stellen das Spielfeld, und die Ausrichter über-
nehmen in Absprache mit uns vor Ort die Tur-
nierorganisation“, so Jörg Hansmeier. Das Fi-
nalturnier wird dann von den drei Gesamtver-
anstaltern ausgerichtet.

Dieses Konzept hat sich bewährt. Alleine im 
vergangenen Jahr sind bei der Street Soccer 
Tour über 1.800 Mädchen und Jungen auf To-
rejagd gegangen. Am Ende war die Freude bei 
den Teams der Sekundarschulen Gellershagen 
und Königsbrügge, der F.-W.-Murnau Gesamt-
schule sowie der Grundschule Vilsendorf be-
sonders groß – diese vier Mannschaften ge-

Es geht um  nachhaltiges 
Engagement für die 
 Gemeinschaft, Natur und 
Umwelt.  Im Sinne der 
 zukünftigen Generationen.

sparkasse-bielefeld.de

Verantwortung, 
die wirkt.
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Die Dohle (Coloeus monedula) sucht gern die Nähe des Menschen und  
ist auch in Bielefeld an vielen Stellen zu beobachten. Und das macht  
richtig Spaß, denn dieser gesellige Rabenvogel sprüht vor Lebendigkeit.  
Ständig ist er in Bewegung und blickt aufmerksam umher.

Besonders auffällig sind die hellen Augen mit 
schwarzer Pupille, die der Dohle ein waches 
Aussehen verleihen. Auf Rasenflächen bewegt 
sie sich schreitend und selbstbewusst auf der 
Suche nach Nahrung. Dabei zeigt sich ihre gro-
ße Intelligenz: Sie merkt sich genau, wo sie 
Vorräte angelegt hat. Und sie erkennt einzelne 
Menschen wieder; man sollte es sich nicht mit 
ihr verscherzen. Ihre Stimme verrät sie schnell. 
Mit einem kurzen, klaren „kjak“ oder „tschack“ 
hält sie Kontakt zu ihren Artgenossen – im 
Flug, von Dächern und Kirchtürmen, Schorn-
steinen oder großen Plätzen. Am besten hört 
und sieht man Dohlen früh morgens oder am 
späten Nachmittag. Gute Beobachtungsorte 
sind die Universität, das Meierfeld in Sudbrack, 
rund um die Sauerlandstraße in Brackwede, in 
vielen Grünanlagen und an Kirchtürmen, so-
wie im Winter in der Innenstadt und im Natur-
schutzgebiet Markengrund, wo sich größere 
Gruppen bilden.

Als Höhlenbrüter nutzen Dohlen Felsspal-
ten oder Baumhöhlen, in der Stadt ersetzen 
Schornsteine und Mauernischen diese Brutplät-
ze. Ideale Standorte – dunkel, hoch und sicher 
vor Feinden. Für die Vögel logisch und bequem, 
für Hausbesitzer jedoch riskant: Nester können 
den Abzug blockieren. Spezielle Gitter verhin-
dern das Eindringen, ohne den Rauchabzug zu 
stören. Ist ein Schornstein nachweislich stillge-
legt, besteht keine Gefahr.
Wichtig: Nester dürfen während der Brutzeit 
nicht entfernt werden; Maßnahmen sind nur 
vorbeugend und außerhalb der Brutzeit er-
laubt, ein neues Domizil muss zuvor geschaffen 
werden. Das Brutgeschäft kann zum interes-
santen Forschungsobjekt werden. Konstruktiv 
ist es, für die Koloniebrüter mehrere spezielle 
Dohlen-Nistkästen anzubringen, denn so wird 
die akute Wohnungsnot gemindert. Ein Grund 
zur Freude: Dohlen halten ihre Brutplätze sau-
ber und Stadttauben vom Gebäude fern. uwa

 Artenvielfalt in der  
 Stadt erleben 

Die Dohle –  
kluger Vogel mit  
Wohnungsproblemwannen ihre Finalbegegnungen auf dem „hei-

ligen“ grünen Rasen der SchücoArena. Eine 
Siegerehrung mit Präsidenten und Geschäfts-
führer des DSC Arminia durfte natürlich auch 
nicht fehlen.

Gewonnen hatten aber auch jene über 200 
Kinder und Jugendliche, die zu den Sieger-
teams der Vorrunde gehörten. Vor den Toren 
des Stadions hatten sie auf Naturrasen die acht 
Finalisten ausgespielt. Als Dank für ihren Ein-
satz erhielten alle nicht nur ein T-Shirt, son-
dern ebenfalls eine Freikarte für das Zweitli-
gaspiel der Arminia gegen die Spvg. Fürth. 
Auch dort konnten sie dann lautstark rufen: 
„Schieß doch!“ ab
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Erholung, 
Spiel und 
Spaß 
 im Dornberger Auenpark 

über der Skulptur und des Spielplatzes befin-
det sich ein kleiner Bolzplatz. In unmittelbarer 
Nähe steht noch eine fest installierte Tischten-
nisplatte, die ebenfalls jederzeit durch die Be-
sucher*innen des Parks genutzt werden kann – 
vorausgesetzt man hat einen Tischtennisschlä-
ger inklusive Ball dabei.

Geht man über die Spandauer Allee durch den 
Auenpark weiter in Richtung Werther Straße 
findet man einen weiteren schönen Spielplatz, 
ebenfalls mit einer Klettermöglichkeit, einer 
Rutsche und einem stehenden Memory-Spiel. 
Auch dieser Spielplatz ist sehr gepflegt und 
lädt Kinder zum sich Austoben und Nachden-
ken ein.

Fitnessbegeisterte können auf ihrer Jogging
runde durch den Dornberger Auenpark einen 
Stopp bei einem der Fitnessgeräte machen. 
Insgesamt vier verschiedene Geräte stehen zur 
Verfügung, darunter unter anderem eine Ru-
derbank und ein Crosstrainer, die 2018 in der 
Anlage aufgestellt wurden. af | uwb

Mit der StadtBahn-Linie 4 zum  
Lohmannshof fahrend ist es über  
den Zehlendorfer Damm querend  
nur ein Katzensprung, und man  
taucht in den Dornberger Auenpark  
ein. Mit seiner Fläche von 1,9 Hektar  
ist er der 16. größte Park in Bielefeld  
und lädt zum Spazieren und Ver- 
weilen ein. Er gehört zwar zu den  
kleineren Parks in der Umgebung,  
ist aber ein richtiges Kleinod, das  
mit einladenden Grünflächen, Sitz- 
gelegenheiten sowie zahlreichen  
Bäumen und kleinen Waldabschnitten 
viele Möglichkeiten zur Erholung für  
Menschen aller Altersgruppen bietet.

Spielplatz

Dornberger Auenpark
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Der Dornberger Auenpark ist als Grünzug ein 
wichtiges Element im Bielefelder Grünsystem. 
Er ist Teil der „grünen Verbindung“ vom Teu-
toburger Wald in Dornberg, die im weiteren 
Verlauf bis nach Schildesche reicht. Auf Frei-
zeitradrouten und Wandertouren kann man 
so fernab der großen Straßen das Bielefelder 
Grün genießen.

Nördlich der Spandauer Allee bei der Hei-
lig-Geist Kirche auf der Wiese in der Nähe 
des Spielplatzes ist die naturnah gestaltete 
Bronze-Skulptur „Wildschweinfamilie“ zu fin-
den. Sie wurde vom 1928 in Gütersloh gebo-
renen Künstler Bruno Buschmann gestaltet. 
Die drei Frischlinge beobachten erwartungs-
voll die liegende Bache. Der Keiler sitzt in ei-
ner aufmerksamen, aktiven und schützenden 
Haltung. Tierfiguren und Tiergruppen sind in 
Parks und öffentlichen Räumen sehr beliebt. 
Als Vertreter eines heimischen Wildtiers erin-
nert uns die Wildschweinfamilie an das Alltäg-
liche und Nahbare.

Neben der Kunst im öffentlichen Raum befin-
det sich auf der Wiese aber auch ein schöner 
Spielplatz, der die Kinder zum Klettern, Toben 
und sich Ausprobieren einlädt. Direkt gegen-



Dornberger 
Auenpark 
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Sport an der frischen Luft unabhängig 
von Wind und Wetter – das ermöglicht 
Bielefelds erste Outdoor-Halle, die seit 
dem Herbst 2025 allen Freizeitsport-
ler*innen zur Verfügung steht.

Ob Fuß-, Volley- oder Basketball, ob Badmin-
ton oder Pickleball: In der neuen Freilufthal-
le ist Vielfalt Programm. Jede*r kann die Halle 
während der Öffnungszeiten der Bezirkssport-
anlage Rußheide das ganze Jahr nutzen, eine 
Vereinsmitgliedschaft braucht es dafür nicht.
Selbst bei widrigen Wetterbedingungen bie-
tet das überdachte Spielfeld mit rotem Kunst-
stoffbelag einen idealen Rahmen für kurzwei-
ligen Freizeitsport – inklusive Frischluftzufuhr. 
Die Halle kommt ohne feste Wände aus und 

ist dank einer Dachfläche von 43 x 23 m gut 
geschützt. Das Spielfeld mit umlaufender Ban-
de misst 35 x 20 Meter. Große und kleine Ball-
sportbegeisterte kommen durch die Ausstat-
tung mit Körben, Netz und Mini-Toren voll auf 
ihre Kosten. Eine dimmbare LED-Beleuchtung 
sorgt auch in dunkleren Stunden für Durch-
blick, eine Bluetooth-fähige Musikanlage für 
den passenden Soundtrack. Die Lautstärke ist 
zur Schonung nachbarschaftlicher Ohren be-
grenzt, private Musikboxen sind in der Out-
door-Halle generell nicht erlaubt.

Wetterfest, 
vielseitig, 
nachhaltig

 Freilufthalle an der Rußheide 

SPORTLICHES BIELEFELD



Eröffnen feierlich die neue Freilufthalle an der 
Rußheide: v.l. Klaus Böhm, Leiter des Sportamtes, 
Dr. Udo Witthaus, ehemaliger Sportdezernent Stadt 
Bielefeld; Detlef Berthold, Staatskanzlei NRW; Volker 
Wilde, Präsident Stadtsportbund Bielefeld e.V.; Birgit 
Beckermann, Sportdezernentin Stadt Bielefeld; 
Simon Böer, Vorstandsvorsitzender Stadtsportbund 
Bielefeld e.V.
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Mein Tipp: Wanderung auf dem HasenpattZum Entspannen spaziere ich gerne auf einem 
bestimmten Teilstück des Hasenpatts, der sich 
über seine gesamte 13,3 km lange Strecke von 
Schildesche nach Enger erstreckt. Besonders 
ans Herz gewachsen ist mir der Abschnitt zwi­
schen Vilsendorf und der Senke an der Laarer  
Straße. Vor allem im Frühling begeistert mich dort die Vielzahl blühender Buschwind­
röschen, die den Waldboden wie mit einem 
weißen Teppich überziehen. Für mich hat der 
Hasenpatt zu jeder Jahreszeit seinen ganz  
eigenen Reiz, und stets entdecke ich Neues 
aus der heimischen Flora und Fauna. Die rund 
zwei Kilometer lange Wanderung führt ab­
wechslungsreich über Waldpfade, Holzstege 
und Waldtreppen und lässt sich sehr gut mit 
kleineren Kindern bewältigen. Viele Stellen la­
den zum Verweilen und zum Picknick ein.
Christoph HermelingmeierStadt Bielefeld | Umweltbetrieb

Buchungssystem im Aufbau
Doch wie können sich die Bielefelder*innen 
hier einen Platz sichern? „Nach der Eröffnung 
der Freilufthalle im vergangenen September 
galt das alte Bolzplatz-Prinzip ‚Wer zuerst 
kommt, spielt zuerst‘“, erläutert Sebastian Bun-
zel vom Sportamt Bielefeld. Langfristig soll sich 
das ändern. „Geplant ist ein Buchungssystem, 
das im Laufe des Jahres 2026 realisiert wer-
den soll“, führt er aus. Aktuelle Informationen 
gibt es auf der Homepage des Sportamtes  
(www.bielefeld.de/sportamt).

Klimafreundliches Konzept 
Unabhängig vom Buchungssystem punktet die 
Outdoor-Halle mit Nachhaltigkeit. Das Trag-
werk besteht aus langlebigem Brettschichtholz 
und heißverzinktem Stahl. Umweltschonend ist 
auch der Einsatz von Schraubpfahlfundamen-
ten, auf Beton konnte beim Bau so verzichtet 
werden. Auf dem leicht geneigten Dach be-
findet sich eine Photovoltaikanlage, die mehr 
Energie produziert, als die Halle verbraucht.
Bielefelds erste Freilufthalle für den Brei-
tensport erweitert das Angebot auf der Be-
zirkssportanlage Rußheide. Die Rasen- und 
Kunstrasenflächen in dem Multifunktionssta-
dion sind ausschließlich Vereinen für den Trai-
nings- und Spielbetrieb vorbehalten. Eine Be-
sonderheit ist die Laufbahn im Stadion, die 
auch Hobby-Sportler*innen ohne Vereinsmit-
gliedschaft zur Verfügung steht – sofern sie das 
Training der anderen nicht stören. ab

Wohnen mit 
Blick ins Grüne.
Bei Vonovia genießen Sie ein Zuhause mit 
hoher Lebensqualität in einem attraktiven 
Wohnumfeld. Gemeinsam gestalten wir 
grüne Außenbereiche, Mietergärten und 
Wildblumenwiesen.

Unser Ziel: Ein nahezu klimaneutraler  
Gebäudebestand bis 2050.

Möchten Sie uns kennenlernen? 
Tel.: 0234/414 700 000

vonovia.de

VO-26-0034 ANZEIGE NATUR ERLEBEN 148X100MM_RZ01 (lw).indd   1VO-26-0034 ANZEIGE NATUR ERLEBEN 148X100MM_RZ01 (lw).indd   1 11.02.26   10:2611.02.26   10:26

INFO
Die Freilufthalle ist das Ergebnis einer engen 
Kooperation zwischen Sportamt Bielefeld und 
Stadtsportbund. Der Bau hat rund 900.000 Euro 
gekostet, davon stammen 500.000 Euro aus 
Fördermitteln des Landes NRW aus dem Programm 
„Moderne Sportstätte“. Ergänzt wurden sie durch Mittel 
der Stadt Bielefeld. Als Erweiterung des bestehenden 
Sportangebots bietet die Anlage nicht nur 
Freizeitsportler*innen in Bielefeld neue Möglichkeiten, 
sondern auch Vereinen, die oft nur begrenzte 
Hallenzeiten haben.



62 63natur erleben  2026VERANSTALTUNGSKALENDER Termine | Touren | Tipps   www.bielefeld.jetzt

Termine 2026
 Sehenswerte, spannende 
 Tipps für Bielefeld 
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 Mehrtägig 
30.03. – 02.04. 
07.04. – 10.04.
Ferienspiele in den Osterferien 
– Waldbaden
Ein naturbasiertes Präventions- und 
Erlebnisprogramm für Kinder 8 - 12 Jahre
▸ BauernhausMuseum Bielefeld
i  �praxis-borgstedt.de/

gruppenangebote

07.04. – 10.04.
Tierisch gern zeichnen
▸ namu Verwaltungsgebäude
i  �namu-ev.de/termine/tierisch-gern-

zeichnen-07-april-2026

10.04. – 27.09.
Andere wohnen anders
Ausstellung: Möbel aus dem  
19. Jahrhundert 
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

22.04. – 27.05.
Bis ins Detail: Naturstudien im 
namu
▸ namu Verwaltungsgebäude
i  �namu-ev.de/termine/bis-ins-detail-

naturstudien-im-namu-22-april-2026

September
Wochen der Nachhaltigkeit
Viele Veranstaltungen und Aktionen von 
lokalen Organisationen und Initiativen 
mit dem Fokus auf sichtbare und 
erlebbare Nachhaltigkeit.
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �bielefeld.de/nachhaltigkeit

 März 
27.03. | 13:00 Uhr
Saisoneröffnung 2026 im 
Kletterpark Bielefeld
Höhenabenteuer im Grünen
▸ Johannisberg
i  �interakteam.de/kletterpark-bielefeld/

27.03. | 19:30 – 21:30 Uhr
Vom Hellen ins Dunkle wandern 
Abend-/ Nachtwanderung mit 
Sinneserfahrungen für Mädchen & 
Jungen im Alter von 6–14 J. mit (Groß-)
Eltern bzw. (Paten-)Tanten/ (Paten-)
Onkeln
▸ Bielefeld-Mitte
i  �wege-erleben.de

28.03. | 13:00 – 18:00 Uhr
Vernissage zur Wanderausstel
lung „Glänzende Aussichten″
▸ Hof Ramsbrock

28.03. | 14:00 – 17:00 Uhr
Mitmachaktion:  
Osternester flechten
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

28.03. | 14:00 – 18:00 Uhr 
29.03. | 12:00 – 18:00 Uhr
Frühlingsmarkt auf Hof 
Ramsbrock
▸ Hof Ramsbrock

28.03. | 15:00 – 17:00 Uhr
Der Sennefriedhof als 
Lebensraum für heimische 
Vogelarten
Vogelkundlicher Rundgang
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

29.03. | 09:30 – 13:30 Uhr
Kletterkurse NatURsinn e.V.
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �natursinn-bielefeld.de

29.03. | 11:00 – 13:00 Uhr
Von Bienen und Kerzen
▸ namu Verwaltungsgebäude
i  �namu-ev.de/termine/

29.03. | 14:00 – 16:00 Uhr
Familienexkursion am Obersee
▸ Obersee
i  �namu-ev.de/termine/

30.03. | 10:00 – 12:30 Uhr
Knotenwerkstatt:  
Von Knoten und Schlaufen
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

30.03. | 13:30 – 16:00 Uhr
Spurenwerkstatt: Spuren 
finden und legen
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

31.03. | 09:30 – 12:00 Uhr
Wollwerkstatt: Elfen und Trolle 
aus Märchenwolle
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

31.03. | 11:00 – 12:30 Uhr
Osterfilzen
▸ namu Verwaltungsgebäude
i  �namu-ev.de/termine/

31.03. | 13:30 – 16:00 Uhr
Steinwerkstatt:  
Kreativ mit Steinen
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

 April 
01.04. | 09:30 – 12:00 Uhr
Naturwerkstatt: 
Fensterschmuck aus 
Naturmaterialien
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

01.04. | 11:00 – 13:00 Uhr
Geozwerge suchen die Schätze 
der Erde
▸ Naturkunde-Museum
i  �namu-ev.de/termine/

01.04. | 13:30 – 16:00 Uhr
Papierwerkstatt:  
Papier ist kein Müll!
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

01.04. | 16:00 – 18:00 Uhr
Bienenschule
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

02.04. | 09:30 – 12:00 Uhr
Färberwerkstatt:  
Buntes aus der Natur
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

02.04. | 11:00 – 13:00 Uhr
Schönes Papier – selbst 
geschöpft
▸ namu Verwaltungsgebäude
i  �namu-ev.de/termine/

02.04. | 13:30 – 16:00 Uhr
Holzwerkstatt:  
Schnitzen und mehr
Osterferienwerkstatt
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

02.04. | 16:00 – 18:00 Uhr
Ferienzeit: Ein Topf voll 
Frühlingssuppe
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

02.04. | 20:30 – 22:30 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

03.04. | 15:00 – 18:00 Uhr
Mitmachaktion:  
Mini-Osterzöpfe
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

04.04. | 14:00 – 16:00 Uhr
Schnitzen für Familien
▸ Grünes Haus (Sparrenburg)
i  �namu-ev.de/termine/

05.04. | 11:00 – 15:00 Uhr
Kleine Oasen rund um Heepen: 
10-Bäche-Tour
mit dem Fahrrad (22 km)
▸ Bielefeld-Heepen
i  �vhs-bielefeld.de

05.04. | 11:30 – 12:30 Uhr
Kinderführung: Ostereier-
Suche im Museum
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

05.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Spinn- und Webvorführung
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

06.04. | 10:00 – 13:00 Uhr
Mitmachaktion:  
Lagerfeuer und Stockbrot
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

07.04. | 15:00 Uhr
Rangertour Waterboer
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Senne
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

08.04. | 10:00 – 12:00 Uhr
Acker-Tag: Saat und Setzlinge
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

08.04. | 11:00 – 13:00 Uhr
Leben in der Steinzeit
▸ Naturkunde-Museum
i  �namu-ev.de/termine/

08.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Ferienzeit: Flöte schnitzen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

09.04. | 10:00 – 11:30 Uhr
Ferienzeit: Möllerings Schatz
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

09.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Mitmachaktion: Buttern
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

11.04. | 07:00 – 09:00 Uhr
Vogelkundliche Frühexkursion 
für Neueinsteigende auf dem 
Schildescher Friedhof
▸ Bielefeld-Schildesche
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

11.04. | 10:00 Uhr
Unterwegs auf den Naturpark-
Trails mitten in Bielefeld
Naturkundliche Wanderung in Bielefeld
▸ Rathausplatz
i  �twv-bielefeld.de/veranstaltungen/

11.04. | 12:30 – 14:30 Uhr
Weben auf kleinem Gerät - mit 
unserer Schafswolle
▸ Hof Ramsbrock

11.04. | 14:30 – 16:30 Uhr 
12.04. | 10:30 – 12:30 Uhr
Bärlauch & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

12.04. | 10:30 – 12:30 Uhr
Fossilienforscher für Familien
▸ Naturkunde-Museum
i  �namu-ev.de/termine/

12.04. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Enten
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

12.04. | 11:00 – 15:00 Uhr
Kleine Oasen in Stieghorst: 
11-Bäche-Tour durch Stieghorst
mit dem Fahrrad (23 km)
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �vhs-bielefeld.de

Fossilienforscher für Familien
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12.04. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

12.04. | 14:00 – 18:00 Uhr
Führungen durch die 
Wanderausstellung "Glänzende 
Aussichten"
▸ Hof Ramsbrock

12.04. | 15:00 Uhr
Zeitreise im Grünen – auf den 
Spuren seiner Geschichte
Spaziergang durch den Botanischen 
Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/botanischer-garten

13.04. | 17:00 – 19:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

16.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Kartoffel - rein in die Erde!
Offener Nachmittag für Kinder mit Eltern
▸ Bielefeld-Heepen
i  �npzschelphof.de

17.04. | 15:30 – 17:00 Uhr
Gemüsededektive
▸ Hof Ramsbrock

18.04. | 10:00 – 14:00 Uhr
Kuhles Spektakel: 
Weideaustrieb auf Gut 
Wilhelmsdorf
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �gut-wilhelmsdorf.de

18.04. | 10:30 – 12:00 Uhr
Weideauftrieb der Schafe
▸ Hof Ramsbrock

18.04. | 11:00 – 15:00 Uhr
Von Hof zu Hof
Genussradeln im Bielefelder Norden
▸ Altes Rathaus
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

18.04. – 19.04. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

18.04. | 14:00 – 18:00 Uhr
Pickert-Variationen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

18.04. | 15:00 Uhr
Spaziergang auf dem 
Skulpturenpfad - Südrunde
mit Marianne Ganslandt
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

18.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Mit angefasst: Fachwerk!
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

18.04. | 20:00 – 22:00 Uhr
Frühjahrs-Nachtwanderung  
für Erwachsene
Naturkundliche Wanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

19.04. | 15:00 – 16:00 Uhr
Märchen im 
Bauernhausmuseum
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

19.04. | 16:00 – 18:00 Uhr
Familienzeit: Färben mit 
Pflanzen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

20.04. | 17:00 – 19:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

22.04. | 15:00 Uhr
Rangertour Eisgrund
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

23.04. | 17:00 – 18:00 Uhr
Führung:  
Ländliches Leben um 1850
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

23.04. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

24.04. | 16:00 – 17:30 Uhr
Gärtnern auf dem Balkon - wir 
planen zusammen eure Ernte
▸ Hof Ramsbrock

25.04. | 09:30 – 13:30 Uhr
Kletterkurs NatURsinn e. V.
Kinderklettertag
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �natursinn-bielefeld.de

25.04. | 10:00 – 13:00 Uhr
Insektenfreundliche Vorgärten
Infostand in Kooperation mit 
BUND, Naturgarten e. V. und 
Insektenbotschaftern des Projekts BieNe
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

25.04. | 13:30 – 16:00 Uhr
Aus Holz gemacht - Schnitzkurs
Werkstattangebot für Kinder ab 8 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

25.04. | 15:00 – 16:30 Uhr
Blaue Möhre, gelbe Bete - 
von alten Sorten und neuen 
Lösungen
▸ Hof Ramsbrock

25.04. | 15:00 – 17:00 Uhr
Die Vogelwelt auf dem 
Johannisfriedhof
▸ Johannisfriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

26.04. | 11:00 – 12:45 Uhr
Mit allen Wassern gewaschen - 
Heinz Flottmann
Wasser-Geschichten rund um den 
Obersee
▸ Obersee
i  �trotz-alledem-theater.de

26.04. | 11:00 – 16:00 Uhr
Kleine Radtour durch die Senne
Strecke ca. 25 km mit Einkehr
▸ Sennestadthaus
i  �sennestadtverein.de

27.04. | 17:00 – 19:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

 Mai 
02.05. | 10:00 – 16:00 Uhr
1. Jungpflanzenmarkt
▸ Hof Ramsbrock

02.05. | 14:30 – 16:30 Uhr 
03.05. | 10:30 – 12:30 Uhr
Waldmeister & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

02.05. | 20:00 – 22:00 Uhr
Sinnes-Nachtwanderung
Für Kinder (ab 7 Jahren) und (Groß-) 
Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

03.05. | 10:00 – 11:00 Uhr
Rundgang mit Heinz-Dieter 
Zutz
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

03.05. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Hummeln 
und andere Wildbienen
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

03.05. | 11:00 – 12:30 Uhr
Da müssen wir durch!
Kabarett mit Heinz Flottmann
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

03.05. | 11:00 – 12:30 Uhr
namu-Kids am Vormittag: Wer 
kann denn sowas? Sehen!
▸ Naturkunde-Museum
i  �namu-ev.de/termine/

03.05. | 11:00 – 14:00 Uhr
Wanderung um den Brunsberg
mit Blick auf Oerlinghausen (9 km)
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

03.05. | 13:00 – 14:30 Uhr
namu-Kids am Mittag:  
Wer kann denn sowas? Sehen!
▸ Naturkunde-Museum
i  �namu-ev.de/termine/

03.05. | 15:00 – 17:00 Uhr
Spinn- und Webvorführung
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

03.05. | 17:00 – 18:00 Uhr
Führung:  
Ländliches Leben um 1850
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

07.05. | 15:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Dornberg
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

09.05. | 09:00 – 17:00 Uhr
Pflanzenbörse im Botanischen 
Garten
Für alle Pflanzenfreunde und 
Interessierte
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

09.05. | 10:00 – 12:00 Uhr
6. Sennestädter Pflanzenbörse
vor dem LUNA, Lindemann Platz 1
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

09.05. | 11:00 – 13:00 Uhr
Austrieb - Die Natur atmet 
durch!
Naturkundliche Kräuterwanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

09.05. | 13:00 – 18:00 Uhr 
10.05. | 11:00 – 18:00 Uhr
Frühjahrsmarkt
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

10.05. | 10:00 – 11:00 Uhr
Rundgang mit Heinz-Dieter 
Zutz
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

10.05. | 11:00 – 12:30 Uhr
Johannisfriedhof 
Bielefelder Geschichte in voller Blüte
▸ Johannisfriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

10.05. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

10.05. | 16:00 – 18:00 Uhr
Finissage zur Wanderausstel
lung „Glänzende Aussichten″
▸ Hof Ramsbrock

11.05. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

12.05. | 20:00 Uhr
Auf der Suche nach 
Feuersalamandern im 
Botanischen Garten
Vortrag
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

14.05. | 13:30 – 17:30 Uhr
Mit dem Rad zur SoLaWi Crowd 
& Rüben Hof Retzlaff
Einfache Radtour von ca. 25 km mit 
Besichtigung
▸ Bielefeld-Mitte
i  �touren-termine.adfc.de

14.05. | 16:00 – 18:00 Uhr
Mitmachaktion:  
Spielzeug selber bauen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

15.05. | 10:00 – 12:00 Uhr
Aquarellieren und Zeichnen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

16.05. | 09:30 – 16:30 Uhr 
17.05. | 09:30 – 16:30 Uhr
Sensen und Dengeln
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

16.05. – 17.05. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

17.05. | 10:00 Uhr
Qigong im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

17.05. | 14:00 – 17:00 Uhr
Heimatkundliche Wanderung in 
Eckardtsheim
mit Schwerpunkt Sende
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

Gemüsededektive Hof-Café



66 VERANSTALTUNGSKALENDER 67natur erleben  2026

17.05. | 15:00 – 16:00 Uhr
Märchen rund um die 
Ochsenheide
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

17.05. | 15:00 – 16:00 Uhr
Internationaler Museumstag
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

18.05. | 15:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Tierpark Olderdissen
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

18.05. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

19.05. | 14:00 – 17:00 Uhr
Betriebsbesichtigung 
des Bioland-Bauernhofs 
Dingerdissen – Bobbert
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �vhs-bielefeld.de

20.05. | 15:30 – 17:00 Uhr
Draußenzeit – Familienzeit
▸ Hof Ramsbrock
i  �hof-ramsbrock.de

21.05. | 14:45 – 19:00 Uhr
Inklusiver Kinder-Umwelt-Tag
Spielerisch Umwelt und Natur erleben 
und verstehen
▸ Bielefeld-Heepen
i  �bielefelder-jugendring.de

21.05. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

22.05. | 11:00 – 12:45 Uhr
Mit allen Wassern gewaschen - 
Heinz Flottmann
Wasser-Geschichten rund um den 
Obersee
▸ Obersee
i  �trotz-alledem-theater.de

22.05. | 15:00 – 19:00 Uhr
Bienenhotel flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

22.05. | 15:30 – 17:00 Uhr
Gemüsededektive
▸ Hof Ramsbrock

23.05. | 09:30 – 13:30 Uhr
Kletterkurs NatURsinn e. V.
Kinderklettertag
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �natursinn-bielefeld.de

23.05. | 10:00 – 14:00 Uhr
Aromaöle passend zu deinen 
Emotionen 
Misch dir deinen Roll on 
▸ 5Eck

24.05. | 11:00 – 12:00 Uhr
Pfingstgottesdienst
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

25.05. | 11:00 – 18:00 Uhr
Mühlentag
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

25.05. | 14:00 – 17:00 Uhr
Deutscher Mühlentag
Besichtigung der Mühle Niemöller ohne 
Bewirtung
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

25.05. | 18:00 Uhr
Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst
im Garten des Museums Osthusschule
▸ Museum Osthusschule
i  �museum-osthusschule.de

28.05. | 17:00 – 18:00 Uhr
BI | Mensch, Natur, Historie
Kunstprojekt der Musik- und Kunstschule
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

28.05. | 17:30 – 19:30 Uhr
Bethel früher und heute
Feierabendwanderung
▸ Bielefeld
i  �twv-bielefeld.de/termin/

28.05. | 18:00 – 20:00 Uhr
Feldlerche, Kuckuck 
& Heckrinder in der 
Johannisbachaue
Naturkundliche Wanderung
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

29.05. | 18:00 – 21:00 Uhr
Feierabend-Radtour im 
Bielefelder Süden, ca. 30 km
Treffpunkt: ADFC-Infoladen, 
Stapenhorststraße 46
▸ ADFC-Infoladen
i  �adfc-bielefeld.de

30.05. | 11:00 – 13:00 Uhr
Kräuterwanderung für Hund 
und Mensch
Naturkundliche Kräuter-Wanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

30.05. | 11:00 – 15:00 Uhr
Von Hof zu Hof
Genussradeln im Bielefelder Norden
▸ Altes Rathaus
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

30.05. | 14:30 – 16:30 Uhr 
31.05. | 10:30 – 12:30 Uhr
Holunder & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

30.05. | 15:00 – 18:00 Uhr
Bogenschieß-Schnupperkurs
am Naturfreundehaus Ubbedissen
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �interakteam.de/event/

bogenschiessen

31.05. | 11:00 – 12:30 Uhr
Zurück zu den Wurzeln
Ein kabarettistischer Spaziergang 
▸ Johannisfriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

31.05. | 14:00 – 15:30 Uhr
Waldwichtelwerkstatt
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

Bitte informieren Sie sich über weitere Details, z. B. Anmeldungen und Kosten, direkt beim  
Veranstalter oder unter www.bielefeld.jetzt Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

 Juni 
02.06. | 14:00 – 17:00 Uhr
FirmenWanderTag Bielefeld
▸ Bürgerpark
i  �firmenwandertag.de/bielefeld

03.06. | 17:00 – 19:00 Uhr
Rund um die Ochsenheide
Naturhistorische Wanderung
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

03.06. | 17:30 – 21:15 Uhr
Kleine Radtour zum Obersee
Einfache Feierabend-Radtour von ca. 
25 km
▸ Siegfriedplatz
i  �touren-termine.adfc.de

03.06. | 18:00 Uhr
Rangertour Waterboer
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Senne
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

05.06. | 14:00 – 20:00 Uhr
Rankgerüste und Staudenhilfen 
flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

05.06. | 15:00 – 17:00 Uhr
Familienführung: Von der 
Kuhmilch zum Haferdrink
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

06.06. | 10:30 – 14:00 Uhr
Nassfilzen eines Sitzkissens 
Mit tollen Motivmöglichkeiten 
▸ 5Eck

07.06. | 10:30 – 12:00 Uhr
Schafschur am Stall
▸ Hof Ramsbrock

07.06. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Schafe
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

07.06. | 11:00 – 17:00 Uhr
Honigbienen im eigenen 
Garten
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

07.06. | 15:00 – 17:00 Uhr
Spinn- und Webvorführung
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

07.06. | 17:00 Uhr
Open-Air-Musik mit 
„Boogielicious″
▸ Museum Osthusschule

10.06. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

11.06. | 15:00 – 17:00 Uhr
Familienzeit:  
Vom Korn zum Brot
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

12.06. | 17:00 – 20:00 Uhr
Die Zukunft des Waldes 
Begehung mit einem Ranger
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �vhs-bielefeld.de

13.06. | 10:00 Uhr
Insektensafari durch den 
Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

13.06. | 10:30 – 12:00 Uhr 
14.06. | 15:00 – 16:30 Uhr
Schafschur am Stall
▸ Hof Ramsbrock

13.06. | 14:30 – 16:30 Uhr
Kamille & Co. - Rund um den 
Köckerhof
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Schildesche
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

14.06. | 11:00 – 18:00 Uhr
Natur genießen im Garten des 
Museums Osthusschule
Tag der Gärten und Parks
▸ Museum Osthusschule

14.06. | 11:00 Uhr
Wertvolles Wasser – Hängende 
Tränken für unsere Gartenvögel
Bastelworkshop mit dem Team des 
Botanischen Gartens
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

14.06. | 11:00 Uhr
Wertvolles Wasser
Ca. 1-stündige Führung durch den 
neu gestalteten Rosengarten und den 
Bürgerpark
▸ Bürgerpark

14.06. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

14.06. | 15:00 – 17:30 Uhr
Mit jedem Schritt
Kunstspaziergang auf dem Schildescher 
Friedhof
▸ Bielefeld-Schildesche
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

17.06. | 19:45 Uhr
Mittwochs auf der Burg:  
Charm of Finches
Komplexer Folk-Pop, der tief berührt
▸ Sparrenburg Innenhof
i  �kulturamt-bielefeld.de

18.06. | 18:00 Uhr
Rangertour Eisgrund
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

19.06. | 17:00 – 20:00 Uhr
Wilde Küche zu Mitsommer
▸ Hof Ramsbrock

Charm of Finches
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19.06. | 18:30 – 20:15 Uhr
Picknick trifft Theater: 
Shockheaded Peter
Open-Air-Theaterspektakel für Groß 
und Klein
▸ Senner Waldbad
i  �stadtwerke-bielefeld.de/theater/

20.06. | 11:00 – 11:45 Uhr
Picknick trifft Theater: 
Frederick
Open-Air-Theaterspektakel für Groß 
und Klein
▸ Senner Waldbad
i  �stadtwerke-bielefeld.de/theater/

20.06. | 11:00 – 15:00 Uhr
Von Hof zu Hof
Genussradeln im Bielefelder Norden
▸ Altes Rathaus
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

20.06. – 21.06. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

20.06. | 14:00 – 18:00 Uhr
Pickert, Pizza & Co
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

20.06. | 16:30 – 17:45 Uhr
Picknick trifft Theater: Der 
kleine Prinz 
Open-Air-Theaterspektakel für Groß 
und Klein
▸ Senner Waldbad
i  �stadtwerke-bielefeld.de/theater/

21.06. | 10:00 – 11:00 Uhr
Rundgang mit Heinz-Dieter 
Zutz
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

21.06. | 10:00 Uhr
Qigong im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

21.06. | 11:00 – 12:00 Uhr
Picknick trifft Theater:  
Der Grüffelo
Open-Air-Theaterspektakel für Groß 
und Klein
▸ Senner Waldbad
i  �stadtwerke-bielefeld.de/theater/

21.06. | 11:00 – 18:00 Uhr
Gartenkunst am Rosentag
mit Live-Musik im Garten des Museums 
Osthusschule
▸ Museum Osthusschule

21.06. | 15:00 – 16:00 Uhr
Märchenreise im 
Bauernhausmuseum
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

21.06. | 15:00 Uhr
Süß, süßer, Honig 
Mit dem Imker Günter Krawczyk
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

21.06. | 18:00 – 19:30 Uhr
Picknick trifft Theater: 
Trennung für Feiglinge
Open-Air-Theaterspektakel für Groß 
und Klein
▸ Senner Waldbad
i  �stadtwerke-bielefeld.de/theater/

25.06. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

25.06. | 20:00 Uhr
Bielefelder Sommertheater:  
La Poesia
Eine Reise in die Welt des Fahrenden 
Volkes
▸ Rathausplatz
i  �kulturamt-bielefeld.de

26.06. | 14:00 – 20:00 Uhr
Spiralen, Windwipper & Co. 
flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

26.06. | 17:00 – 18:00 Uhr
Führung: Ländliches Leben um 
1850
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

26.06. | 21:00 Uhr
Tanz der Glühwürmchen
Führung mit Peter Urban
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

27.06. | 14:00 – 16:00 Uhr
Aquarellieren und Zeichnen
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

27.06. | 15:00 – 16:30 Uhr
Betriebsbesichtigung der 
Rapsölmanufaktur auf dem Hof 
Meyer zu Stieghorst
▸ Bielefeld-Heepen
i  �vhs-bielefeld.de

27.06. | 15:00 Uhr
Heilsames und Wissenswertes 
im Apothekergarten
Führung mit Heike Dreppenstedt
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

28.06. | 09:30 – 13:30 Uhr
Kletterkurs NatURsinn e. V. 
Eltern-Kind-Klettertag
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �natursinn-bielefeld.de

28.06. | 11:00 – 12:30 Uhr
Da müssen wir durch!
Kabarett mit Heinz Flottmann
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

28.06. | 15:00 – 15:45 Uhr
Figurentheater Donnerknipsel
▸ BauernhausMuseum Bielefeld

28.06. | 17:00 Uhr
Z.O.F.F. 
Konzert im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

29.06. | 18:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Dornberg
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

 Juli 
01.07. | 15:30 – 17:00 Uhr
Draußenzeit – Familienzeit
▸ Hof Ramsbrock
i  �hof-ramsbrock.de

01.07. | 19:45 Uhr
Mittwochs auf der Burg:  
Kevin Rabemanisa
Mitreißende Melodien zwischen Soul, 
Reggae und Weltmusik
▸ Sparrenburg Innenhof
i  �kulturamt-bielefeld.de

03.07. | 20:30 – 23:00 Uhr
Lichtzeichen in der Nacht
Für Kinder ab 7 Jahren und (Groß-)Eltern
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

04.07. | 11:00 – 13:30 Uhr
Neubürgertour- radelnd die 
Stadt kennenlernen
Stadterkundungstour von ca. 18 km mit 
dem Fahrrad
▸ Kunsthalle Bielefeld
i  �touren-termine.adfc.de

04.07. | 14:00 – 18:00 Uhr
Ramsbrocker  
Familien - Sommerfest
▸ Hof Ramsbrock

04.07. | 14:30 – 16:30 Uhr 
05.07. | 10:30 – 12:30 Uhr
Johanniskraut & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

04.07. | 21:00 – 23:30 Uhr
Nachtwanderung zu den 
Glühwürmchen für Erwachsene
Naturkundliche Wanderung
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

05.07. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - 
Heuschrecken
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

05.07. | 11:00 – 12:45 Uhr
Mit allen Wassern gewaschen - 
Heinz Flottmann
Wasser-Geschichten rund um den 
Obersee
▸ Obersee
i  �trotz-alledem-theater.de

05.07. | 11:00 – 18:00 Uhr
Der Teuto ruft!
Familien-Rallye zwischen City und Burg
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

05.07. | 15:00 Uhr
Duft- und Aromapflanzen
Führung im Botanischen Garten 
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

09.07. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

10.07. | 11:00 – 12:45 Uhr
Zurück zu den Wurzeln – Ein 
kabarettistischer Spaziergang
Eine Annäherung an Leben und Tod mit 
Heinz Flottmann
▸ Johannisfriedhof
i  �heinz-flottmann.de

10.07. | 14:30 – 18:00 Uhr
Die Lutter runter, den 
Lichtebach rauf
▸ Hof Ramsbrock

10.07. | 16:00 – 18:00 Uhr
Ein Schmetterling, der flattern 
kann - Selbstgebaut!
Für Kinder ab 10 Jahren und evtl. (Groß-)
Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

11.07. | 11:00 – 15:00 Uhr
Von Hof zu Hof
Genussradeln im Bielefelder Norden
▸ Altes Rathaus
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

11.07. | 14:00 – 17:00 Uhr
Wilde Kräuter-Gartenparty
▸ Hof Ramsbrock

11.07. | 14:00 Uhr
Gartenfotografie 
Workshop im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

11.07. | 20:30 – 23:00 Uhr
Lichtzeichen in der Nacht
Für Kinder ab 7 Jahren und (Groß-)Eltern
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

12.07. | 10:00 Uhr
Qigong im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

12.07. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

12.07. | 15:00 – 17:00 Uhr
25 Jahre Sternenkinderfeld
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

12.07. | 15:00 – 18:00 Uhr
Bogenschieß-Schnupperkurs
am Naturfreundehaus Ubbedissen
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �interakteam.de/event/

bogenschiessen

12.07. | 15:00 – 17:00 Uhr
Notenstängel und Wortblüten
Pflanzen auf dem Nicolaifriedhof – 
Ein Spaziergang mit anschließender 
musikalisch-poetischer Darbietung
▸ Bielefeld-Mitte
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

12.07. | 17:00 Uhr
Musikalische Lesung im 
Botanischen Garten
Poesie und Saxofon mit Antje Doßmann 
und Andreas Kaling
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

14.07. | 18:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Tierpark Olderdissen
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

Bitte informieren Sie sich über weitere Details, z. B. Anmeldungen und Kosten, direkt beim  
Veranstalter oder unter www.bielefeld.jetzt Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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16.07. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

18.07. | 09:00 Uhr
Die landschaftliche Vielfalt im 
Teutoburger Wald!
Naturkundliche Wanderung bei 
Oerlinghausen
▸ Bielefeld
i  �twv-bielefeld.de/veranstaltungen/

18.07. – 19.07. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

19.07. | 11:00 – 12:30 Uhr
Zurück zu den Wurzeln
Ein kabarettistischer Spaziergang
▸ Johannisfriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

19.07. | 11:00 Uhr
Saatgut für die Zukunft
Vortrag und Führung im Botanischen 
Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

20.07. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

23.07. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

23.07. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

24.07. – 26.07.
Sparrenburgfest 
Mittelalterliches Burg-Spektakulum
▸ Sparrenburg

24.07. | 14:00 – 18:30 Uhr
Mit dem Rad zur Pro-
Werk-Bethel-Gärtnerei in 
Eckardtsheim
Einfache Radtour von ca. 40 km mit 
Besichtigung
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

25.07. | 10:30 – 15:30 Uhr
Nass-Filz-Workshop 
Rohwollkunst - ein Veggie-Fell
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

25.07. | 11:00 – 13:00 Uhr
Wilde Kräuter im Hochsommer
Naturkundliche Kräuter-Wanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

26.07. | 15:00 Uhr
Kräuter und Heilpflanzen
Führung durch den Apothekergarten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

29.07. | 14:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Dornberg
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

30.07. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

 August 
01.08. | 14:30 – 16:30 Uhr  
02.08. | 10:30 – 12:30 Uhr
Wilde Möhre & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

02.08. | 17:00 Uhr
Saitenwirbeln
Konzert im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

06.08. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

06.08. | 18:00 – 20:30 Uhr
Bäume der Sennestadt
Feierabendwanderung
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

09.08. | 10:00 – 17:00 Uhr
Zum Landschaftspflegehof 
Ramsbrock
einfache Radtour von ca. 35 km mit 
Besichtigung
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

09.08. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

13.08. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

13.08. | 18:00 – 21:30 Uhr
Feierabendwanderung durch 
die Südstadt
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

14.08. | 15:00 Uhr
Rangertour Eisgrund
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

14.08. | 20:15 – 23:15 Uhr
Fledermausnacht für 
Erwachsene - Einblicke in 
das Leben der fliegenden 
Säugetiere
Naturkundliche Wanderung mit Vortrag
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

15.08. – 16.08. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

Bitte informieren Sie sich über weitere Details, z. B. Anmeldungen und Kosten, direkt beim  
Veranstalter oder unter www.bielefeld.jetzt Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

15.08. | 20:00 Uhr
Bielefelder Sommertheater: 
The Funky Monkeys
Eine Verbindung aus Artistik und 
urbanem, zeitgenössischem Tanz
▸ Rathausplatz
i  �kulturamt-bielefeld.de

16.08. | 10:00 Uhr
Qigong im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

19.08. | 19:45 Uhr
Mittwochs auf der Burg:  
Stina Holmquist
Abwechslungsreiche Indie-Sounds - mal 
atmosphärisch, mal energiegeladen
▸ Sparrenburg Innenhof
i  �kulturamt-bielefeld.de

20.08. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

20.08. | 18:00 – 20:30 Uhr
Zum Museumshof Senne
Feierabend-Radtour
▸ Sennestadthaus
i  �sennestadtverein.de

21.08. | 20:00 – 22:00 Uhr
Expedition in der Dunkelheit – 
auf den Spuren der Fledermäuse
Für Kinder ab 8 Jahren und (Groß-)Eltern
▸ Bielefeld
i  �biostation-gt-bi.de

23.08. | 15:00 Uhr
Können Bäume kommunizieren? 
Haben sie ein Gedächtnis? 
Haben sie Sex?
Wissenswertes über die Gehölzarten im 
Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

26.08. | 17:30 – 21:15 Uhr
Kleine Radtour zum Obersee
Einfache Feierabend-Radtour von ca. 
25 km
▸ Siegfriedplatz
i  �touren-termine.adfc.de

27.08. | 17:00 – 21:30 Uhr
Abendmarkt
Starte deinen entspannten Feierabend
▸ Klosterplatz
i  �bielefeld.jetzt/abendmarkt

27.08. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

27.08. | 18:00 – 20:30 Uhr
Um die Dalbker Teiche
Feierabendwanderung
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

28.08. | 15:00 Uhr
Rangertour Waterboer
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Senne
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

28.08. | 15:30 – 17:00 Uhr
Gemüsededektive
▸ Hof Ramsbrock

29.08. | 10:00 – 13:00 Uhr
Kräutersträuße für Haus und Hof
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

29.08. | 10:30 – 15:30 Uhr
Nass-Filz-Workshop 
Rohwollkunst - ein Veggie-Fell
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

29.08. | 15:00 – 17:00 Uhr
Lake Pigments - Farbpigmente 
aus der Natur
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

29.08. | 21:00 – 23:00 Uhr
Der Johannisfriedhof im 
Mondschein
Friedhofsbeleuchtung mit 
anschließender poetischer Führung
▸ Johannisfriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

30.08. | 11:00 – 18:00 Uhr
Wackelpeter 2026
Kinderkulturfest
▸ Ravensberger Park
i  �kulturamt-bielefeld.de/wackelpeter

31.08. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

 September 
04.09. | 11:00 – 12:45 Uhr
Da müssen wir durch! - 
Gedanken auf Leben und Tod
Kabarett mit Heinz Flottmann
▸ Sennefriedhof
i  �heinz-flottmann.de

04.09. | 15:00 – 18:00 Uhr
Kugeln und Steine aus Weiden 
flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

Stina Holmquist
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05.09. | 11:00 – 15:00 Uhr
Von Hof zu Hof
Genussradeln im Bielefelder Norden
▸ Altes Rathaus
i  �bielefeld.jetzt/tourist-information

05.09. – 06.09.
Färben mit Pflanzenfarben
Praxisseminar (2-tägig)
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

05.09. | 14:30 – 16:30 Uhr 
06.09. | 10:30 – 12:30 Uhr
Vogelbeere & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

05.09. | 17:00 Uhr
Open-Air-Musik mit der 
„Buschkamp-Combo″
im Garten des Museums Osthusschule
▸ Museum Osthusschule

06.09. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Störche
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

06.09. | 14:00 – 18:00 Uhr
RadKulTour Bielefeld
Kultur pur durch den Bielefelder Norden
▸ Bielefeld
i  �kulturamt-bielefeld.de

06.09. | 17:00 Uhr
Jaywalq
Konzert im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

07.09. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

10.09. | 17:30 – 20:00 Uhr
Nachhaltigkeitswochen: 
Einkochen
▸ Hof Ramsbrock

11.09. | 15:00 – 18:00 Uhr
Waldvielfalt
Radtour
i  �hof-ramsbrock.de

12.09. | 13:30 – 16:00 Uhr
Aus Holz gemacht - Schnitzkurs
Werkstattkurs für Kinder
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

12.09. | 14:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Tierpark Olderdissen
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

12.09. | 15:00 – 17:00 Uhr
Spaziergang auf dem 
Skulpturenpfad – Nordrunde
mit Marianne Ganslandt
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

13.09. | 10:30 – 12:00 Uhr
Mit Pfoten und Köpfchen
Hütehunde bei der Arbeit
▸ Hof Ramsbrock

13.09. | 10:45 Uhr
„Bielefeld malerisch″
Sportliche Genuss-Radtour über 54 km
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

13.09. | 11:00 – 12:45 Uhr
Mit allen Wassern gewaschen - 
Heinz Flottmann
Wasser-Geschichten rund um den 
Obersee
▸ Obersee
i  �trotz-alledem-theater.de

13.09. | 11:00 – 13:00 Uhr
Sennefriedhof: Denkmalschutz 
im grünen Bereich
Ein Rundgang durch Kunst und 
Geschichte
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

13.09. | 11:00 – 18:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Im Schul- und Heimatmuseum 
Osthusschule
▸ Museum Osthusschule

13.09. | 12:00 – 17:00 Uhr
Hof-Café - Zeit für eine süße 
Pause
▸ Hof Ramsbrock

13.09. | 14:00 – 17:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Mühlen-Schautag
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

13.09. | 14:00 Uhr
Stadtrundgang durch 
Sennestadt am Tag des offenen 
Denkmals
mit Ortsheimatpfleger Marc 
Wübbenhorst
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

14.09. | 18:00 – 20:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

16.09. | 15:30 – 17:00 Uhr
Draußenzeit – Familienzeit
▸ Hof Ramsbrock

17.09. | 18:00 – 20:00 Uhr
Wilde Kräuter – wilde Küche
▸ Hof Ramsbrock

19.09. | 10:30 – 15:30 Uhr
Nass-Filz-Workshop 
Rohwollkunst - ein Veggie-Fell
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

19.09. – 20.09. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

20.09. | 12:00 Uhr
Rund um Oerlinghausen
Wanderung von ca. 8 bis 10 km Länge
▸ Sennestadthaus
i  �sennestadtverein.de

20.09. | 15:00 Uhr
Spaziergang durch die 
Geschichte der Pflanzen und 
Steine im Botanischen Garten 
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

21.09. | 17:00 – 19:30 Uhr
Durch den Süden Bielefelds
Feierabendtour von ca. 30 km mit dem 
Rennrad
▸ Bielefeld-Brackwede
i  �touren-termine.adfc.de

25.09. | 15:30 – 17:30 Uhr
Erntedank der 
Gemüsedetektive 
▸ Hof Ramsbrock

26.09. | 
Geocaching - Auf Rätseltour 
durch die Natur
Für Kinder und (Groß-)Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

26.09. | 08:30 Uhr
Interessantes und Wissens- 
wertes "rund" um den Hermann!
Naturkundliche und geschichtsreiche 
Wanderung rund um's 
Hermannsdenkmal
▸ Hauptbahnhof Bielefeld | Vorplatz
i  �twv-bielefeld.de/veranstaltungen/

26.09. | 11:00 – 14:00 Uhr
Winden und Binden - 
Herbstkränze
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

26.09. | 13:30 – 16:00 Uhr
Aus Holz gemacht - Schnitzkurs
Werkstattkurs für Kinder
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

26.09. | 15:00 – 18:00 Uhr
Bogenschieß-Schnupperkurs
am Naturfreundehaus Ubbedissen
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �interakteam.de/event/

bogenschiessen

26.09. | 19:45 – 21:45 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

27.09. | 10:00 Uhr
Qigong im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

27.09. | 11:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Dornberg
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

 Oktober 
03.10. | 10:00 – 18:00 Uhr
Apfeltag auf Hof Ramsbrock
▸ Hof Ramsbrock

03.10. | 14:30 – 16:30 Uhr
Schlehe & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

04.10. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Spinnen
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

04.10. | 11:00 – 12:30 Uhr
Da müssen wir durch!
Kabarett mit Heinz Flottmann
▸ Sennefriedhof
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

09.10.  
Vogelfutterhaus flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

11.10. | 11:00 Uhr
Rangertour Eisgrund
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

11.10. | 11:00 – 12:30 Uhr
Friedhof Ubbedissen
Die 150-jährigen Tulpenbäume und die 
Sprache der Grabsteine
▸ Bielefeld-Stieghorst
i  �bielefeld.de/friedhoefe/

veranstaltungen

17.10. – 18.10. | 14:00 – 17:00 Uhr
Offenes Mühlenwochenende 
▸ Niemöllers Mühle
i  �niemoellers-muehle.de

18.10. | 10:00 – 12:30 Uhr
Pilze für Einsteiger
Naturkundliche Wanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

18.10. | 13:30 – 16:00 Uhr
Die geheimnisvolle Welt der 
Pilze - eine Entdeckungstour
Für Kinder und (Groß-)Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

24.10. | 14:30 – 16:30 Uhr
Buchecker & Co.
Kräuterwanderung
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �kraeuterwanderung-bielefeld.

jimdofree.com

24.10. | 19:00 – 21:00 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

25.10. | 10:00 – 13:00 Uhr
Wanderung zum Vierländereck 
in Dalbke
▸ Bielefeld-Sennestadt
i  �sennestadtverein.de

25.10. | 11:00 Uhr
Rangertour Waterboer
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Senne
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

29.10. | 15:00 – 17:00 Uhr
Fermentieren 
▸ Hof Ramsbrock



IMPRESSUM
Herausgeber: deteringdesign GmbH, Bolbrinkersweg 5, 33617 Bielefeld, Tel. (0521) 946120, mail@deteringdesign.de
Kooperationspartner Stadt Bielefeld: Der Oberbürgermeister | Umweltamt | Umweltbetrieb | Sportamt | Amt für Jugend  
und Familie | Dezernat 2 Schule/Bürger/ Kultur/Sport | Bauamt | Amt für Verkehr, Niederwall 23, 33602 Bielefeld, Tel. (0521) 51-0,  
posteingang@bielefeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Umweltamt Bielefeld | Tanja Möller, Michaela Hagmeister, August-Bebel-Straße 75–77, 
33602 Bielefeld, Tel. (0521) 51-6748  Autoren: Andreas Beune (AB), Paul Kaltefleiter (PK), Almut Fortmeier (AF), Ronald Herzog 
(RH). Mark Keiter (MK), Umweltamt (UWA), Umweltbetrieb (UWB)   
Grafikdesign & Illustrationen: deteringdesign GmbH   
Kartengrundlage: Amtlicher Stadtplan 1.2015 / © Amt für Geoinformation und Kataster  Fotos: S. Mc Alpine, Bauernhaus
museum, Bielefeld Marketing, Junges Theater Bonn, F. Bremser, G. Bockwinkel, P. Busch, deteringdesign.de, Landestheater 
Detmold, Fan-Projekt Bielefeld, S. Freitag, A. Frücht, N. Gesmann de Sousa, B. Gaus, L. M. Grogan, Team Halhof, K. Hansen,  
U. Helweg, S. Ludewig, Hof Ramsbrock, H.-P. Hölz, mimagephotography, namu, Kulturamt, Smarterpix  kwasny222, 
Sportamt, J.J. Schmidt, S. Schmidt, L. Schröder, Stadt Bielefeld, Stadtwerke Bielefeld, Umweltamt, Umweltbetrieb, B. Volmer,  
Wachsmann, D. Wichmann, Wissenswerkstadt, J. Wächter 
Wir danken allen Institutionen für das zur Verfügung gestellte Fotomaterial. Die Fotorechte liegen bei den Veranstaltern.  
Alle Angaben ohne Gewähr. Der Terminkalender ist zusammengestellt nach Angaben der Veranstalter.

Mit freundlicher Unterstützung:

75natur erleben  202674 VERANSTALTUNGSKALENDER

30.10. | 15:00 – 17:00 Uhr
Buntes Laub, graue Tage -  
die Natur packt ein
Naturkundliche Kräuter-Wanderung
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

31.10. | 09:00 – 18:00 Uhr
Kartoffelkorb / Schwinge 
flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

31.10. | 17:30 – 19:30 Uhr
Herbstliche Nachtwanderung 
zu Halloween
Für Kinder und (Groß-) Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

 November 
01.11. | 13:30 – 15:30 Uhr
Stolpersteine erkunden im 
Bielefelder Osten
Sehr einfache Radtour über ca. 15 km mit 
Erläuterungen
▸ Jugendgästehaus
i  �touren-termine.adfc.de

07.11. | 10:00 – 17:00 Uhr
Obstbaumschnitt im Wandel
Strategien für heiße Sommer und 
Frostnässe
▸ Einschlingen
i  �einschlingen.de/event/

08.11. | 11:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Tierpark Olderdissen
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

08.11. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Eulen
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

08.11. | 13:00 – 15:00 Uhr
Stolpersteine erkunden im 
Bielefelder Osten
Sehr einfache Radtour über ca. 15 km mit 
Erläuterungen
▸ Jugendgästehaus
i  �touren-termine.adfc.de

21.11. | 14:00 Uhr
Rangertour 
Waldführung mit den Bielefelder 
Rangern
▸ Bielefeld-Dornberg
i  �wald-und-holz.nrw.de/wald-erleben/

ranger

21.11. | 14:00 – 17:00 Uhr
Adventskränze selbst gemacht 
- nachhaltig und individuell
▸ Hof Ramsbrock

21.11. | 14:00 Uhr
Adventsfloristik: Basteln eines 
Adventskranzes 
Workshop im Botanischen Garten
▸ Botanischer Garten
i  �bielefeld.de/node/26062

24.11. | 18:30 – 20:30 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

25.11. | 15:30 – 17:00 Uhr
Draußenzeit – Familienzeit
▸ Hof Ramsbrock

26.11. | 15:00 – 18:00 Uhr
Stern-Kreationen flechten
Praxisseminar
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

27.11. | 17:00 – 20:00 Uhr
Wilde Adventsküche
▸ Hof Ramsbrock

28.11. | 16:00 – 18:00 Uhr
Weihnachtliches Filzen mit 
Schafwolle
Für Kinder und (Groß-)Eltern
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

 Dezember 
04.12. | 17:00 Uhr
Offenes Adventssingen mit 
Helmut Schibilsky
im Garten des Museums Osthusschule
▸ Museum Osthusschule

06.12. | 11:00 – 12:30 Uhr
Das Tier von hier - Wolf
Artenkenntnis für Kinder ab 4 Jahren
▸ Biologische Station
i  �biostation-gt-bi.de

20.12. | 16:00 – 18:00 Uhr
Weihnachten im Stall
▸ Hof Ramsbrock

23.12. | 18:00 – 20:00 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

31.12. | 22:00 – 00:45 Uhr
Silvester – Das alte Jahr 
verabschieden – das neue Jahr 
willkommen heißen
Literarische Rundwanderung im Wald 
nahe Olderdissen für Erwachsene und 
Kinder ab 12 Jahren
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �wege-erleben.de

 2027 
22.01. | 18:45 – 20:45 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

14.02. | 19:00 – 21:00 Uhr
Liebe ist …
Rundwanderung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahre
▸ Bielefeld-Gadderbaum
i  �wege-erleben.de

20.02. | 19:00 – 21:00 Uhr 
20.03. | 19:30 – 21:30 Uhr
Moonlightserenade
Nachtwanderungen zur Zeit des 
Vollmondes (bei klarem oder bewölktem 
Himmel)
▸ Verschiedene Veranstaltungsorte
i  �wege-erleben.de

natur
erleben 
 Ausgabe 2027 kommt. 



   Plastik im Biomüll?

Nicht mit mir!

 Mach mit und unterstütze  

Recycling und unsere Umwelt.

Alle Infos zur Abfallentsorgung unter
bielefeld.de/umweltbetrieb/abfall


